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Schwimmen,  Segeln,  Surfen,  Tauchen,  Baden,
Beachen – entspannter  Sommer  an den Seen

Reisen  in  fremde Welten europäischer  Kulturen
bei  internationalen Folk-  und Folklorefestivals

Partystimmung  mit  Musik – Spaß  mit  Comedy
bei Altstadt-  und Kulturfest  in  Korbach
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www.frankenberg.de
Stadt 
Frankenberg (Eder)

Highlights im Sommer 2019:

12. Juli  › Licht an! mit Musik, Theater und Spektakel

13. Juli  › Feierabend mit Live-Musik satt am Obermarkt

14. Juli  › FrankenBergFest für Familien, Groß und Klein

11. Aug. › Tag der Einsatzkrä� e am KSZ

Klimafreundlich anreisen – mit dem NVV

Das größte 
Folklorefestival Europas 

zu Gast in 
Frankenberg (Eder)

Ederbergland Touristik  ·  Untermarkt 12  ·  35066 Frankenberg (Eder)  ·   (06451) 71 76 72 

Paradies für Aktive und Entdecker
›  Premiumwandern auf höchstem Niveau
›  Deutschlands erster zertifi zierter 
 Premium-Stadtwanderweg 
›  Eder-Radweg an Hessens sauberstem Fluss 

›  Historische Fachwerkstädte
›  Wochenmarkt in einem der schönsten 
 Rathäuser Deutschlands
›  Motorradspaß auf kurvigen Straßen

› www.ederbergland-touristik.de
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Mit seinen idyllischen Buchten, schönen Strandbädern und dem sauberen Wasser bietet der Edersee beson-
ders gute Bademöglichkeiten. Hier kommen Wassersportler voll auf ihre Kosten. Neben Surfern, Seglern,
Wasserskifahrern und Tauchern haben auch Angler hier ihr Domizil. Die 69 Kilometer Uferlänge des Edersees
sind nahezu frei zugänglich – die Badestrände mit Spielplätzen, aber auch das Henkel-Erlebnisbad in Vöhl la-
den zum Schwimmen und Plantschen. Eine attraktive Bademöglichkeit ist die „Liegewiese“ auf der Halbinsel
Scheid. Längst kein Geheimtipp mehr ist der Strand von Rehbach (Bild) mit Sandstrand und Beachvolleyball-
feld. Und an der Uferpromenade in der Waldecker Bucht befindet sich ein öffentliches Strandbad. Doch Vo-
sicht: der Edersee ist wie alle Binnengewässer nicht ungefährlich. Badeverbot herrscht in unmittelbarer Nähe
der Staumauer und direkt bei den Anlegestellen der Personenschifffahrt Edersee. (Foto: Katharina Jaeger)

Bad Arolsen
Viele Fischarten im sauberen Wasser
des Angelparadieses Twistesee 4

Bad Wildungen
Party, Fahrspaß und tolle Gewinne beim
traditionellen Viehmarkt 8

Zarte und harte Töne beim Internationalen
Festival für Folk- und Weltmusik  10

Ederseeregion
Tolle Sommerferien am Edersee
mit Frau Eder und Ritter Rumpel 14

Ederbergland
Stimmungsvolles Lcihterfest zum Jubiläum
775 Jahre Frankenberg (Eder) 24

Korbach
Party, Livemusik, Comedy und kulinarische
Genüsse beim Altstadt-Kulturfest 28

Diemelsee
Wanderungen, Wasserspaß und Ausflug
in die bewegte Bergbaugeschichte  30

Willingen
Schwere Maschinen, coole Rockmusik
und leckere Burger in der Bike-Week  33
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Titelfoto: Sommerliches Relaxen
am Diemelsee. (Foto: sabrinity

Fest für die Sinne
Sommer im Waldecker Land

Wenn die Sonne strahlt
und das Eis in der Waf-
fel schmilzt, genießen

die Urlauber und Einheimischen
den Sommer im Waldecker
Land. An den sauberen Seen
tummeln sich die erfrischungs-
durstigen Badenixen und Was-
sersportler in Scharen. Sie genie-
ßen das Schwimmen, Baden,
Tauchen, Segeln oder Surfen.
Und die Angler freuen sich über
die Ruhe in der Natur sowie die
große Fischvielfalt. Jung und Alt
freuen sich schon auf die vielen
Spiele und anderen Aktionen
beim bunten Ferienprogramm
an Diemel- und Edersee. Viele

Familien genießen das kulturelle
Angebot, zum Beispiel der idyl-
lisch gelegenen Freilichtbühnen
in Korbach und Twiste, wo die
Laienschauspieler wieder span-
nende und lustige Stücke auf-
führen. Auf fantasievolle Reisen
in fremde Länder kann man sich
in Bad Wildungen und Franken-
berg entführen lassen – beim In-
ternationalen Festival der Folk-
und Weltmusik und beim Folklo-
re-Event Europeade. Und wer es
rockiger mag, kann ja bei der
Willinger Bike-Week vorbeise-
hen – im Mekka für Harleyfans
und in der Hochburg leckerer
Burger. (Achim Rosdorff)

Frische Brise
auf dem Edersee.
(Foto: Christina
Bokuvka/Edersee-
Lichtblicke)

Tänzerinnen bei der Europeade.
(Foto: Ederbergland-Touristik)
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Der Twistesee bietet ins-
besondere Naturfreun-
den viele Freizeitmöglich-
keiten. Ein Highlight für
Naturfans ist das Angeln.

Naturgenuss im Angelparadies Twistesee
Petrijünger dürfen täglich bis 23 Uhr auf Fischfang gehen

gische Untersuchung zeigte ei-
nen guten, selbst reproduzieren-
den Bestand an interessanten
Fischarten. Die Petrijünger dür-
fen seit Mai wieder täglich bis 23
Uhr angeln. Damit jeder etwas
von diesem entspannenden
Hobby hat, wurde von der Fi-
schereigemeinschaft Twistesee

Ganzjährig können am
Twistesee passable Bar-
sche und teils kapitale

Rotaugen gefangen werden.
Letztere erreichen hier außerge-
wöhnliche Werte an Größe und
Gewicht. Außerdem können
wieder die größten Jäger im See
– der Zander und der Hecht –
überlistet werden.

Interessante
Fischarten

Die Twistetalsperre hat eine Län-
ge von drei Kilometern und eine
Staufläche von 121 Hektar. Die
Uferstrände sind frei zugänglich,
und es sind ausreichend Park-
plätze vorhanden. Das Seewas-
ser ist sehr sauber und frei von
Abwassereinleitungen. Die letz-
te durchgeführte fischereibiolo-

eine Fangbegrenzung festgelegt:
Es dürfen pro Tag fünf Barsche,
zwei Karpfen, zwei Schleien und
je ein Hecht und ein Zander ge-
fangen werden. Für die übrigen
Fischarten besteht keine Fang-
begrenzung. Alle weiteren Be-
dingungen stehen auf dem Er-
laubnisschein zum Fischfang.
Jahresscheine zum Preis von 120
Euro und weitere Informationen
rund um das Angeln erhält man
im Touristik-Service Bad Arolsen.
Neu ab diesem Jahr ist der kos-
tenlose Jahreserlaubnisschein
für Jugendliche bis 16 Jahre (in
Begleitung eines erwachsenen
Scheininhabers) sowie der um
die Hälfte ermäßigte Jahres-
schein bei einer Schwerbehin-
derung ab über 50 Prozent GdB.

Tages- und Wochenscheine gibt
es darüber hinaus bei vielen Ver-
kaufsstellen in der Region.

■ Ansprechpartner: Samuel
Steffen, Touristik-Service der
Stadt Bad Arolsen, Tel. 05691
801-235, Mail: samuel.stef-
fen@bad-arolsen.de

Beliebtes Ausflugsziel: das Café an der Staumauer. (Foto: Touristik-Service Bad Arolsen)

Schlossführungen:
April bis Oktober 
täglich 10 Uhr bis 17 Uhr
November bis März
Mittwoch bis Samstag 
14 Uhr bis 17 Uhr
Sonn- und Feiertage
11 Uhr bis 17 Uhr
Letzte Führung jeweils 16 Uhr.
Führungen außerhalb der 
Öffnungszeiten nach vorheriger 
Anmeldung möglich.
Dauerausstellung Waldecksche 
Jagd- und Militärgeschichte 
und Alhambra.

Stiftung des Fürstlichen Hauses Waldeck und Pyrmont
34454 Bad Arolsen • Schlossstr. 27 • Telefon (0 56 91) 89 55-26 und 89 55-0

www.schloss-arolsen.de • buchung@schloss-arolsen.de

Residenzschloss Arolsen

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 9.00 – 18.30 Uhr
 Sa. 9.00 – 14.00 Uhr

Sportswear

Hosen

Sportswear

. . . und immer 3 % mit der AroKarte

www.masc-fashion.de

Jeans

Hemden

Tel. (0
56 91) 56 10

Sportswear

Anzüge 
Sakkos

Die Kaffee-Rösterei
Anita Spitzkopf
Genießen Sie bei uns 
verschiedene Kaffeespezialitäten.

Bahnhofstraße 17 ∙ 34454 Bad Arolsen
Telefon: 0 56 91 / 8 06 55 15

Öffnungszeiten:
Mo. Ruhetag,  
Di. – Fr. 9.00 – 12.30 Uhr, 14.30 – 18.00 Uhr
Sa. 9.00 – 13.00 Uhr

Neben unserem Kaffee bieten wir an:
Erlesene Schokoladen von ausgesuchten Herstellern,
die für allerhöchste Qualität bekannt sind.
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Rührend und schräg:
Mit dem Familienmusical
„Der kleine Tag“ mit
Liedern von Rolf Zuckow-
sky und dem Erwachsen-
stück „Currywurst
Pommes“ geht die
Freilichtbühne Twiste
in die Saison.

Poetische Reise und schrille Comedy-Show
Freilichtbühne Twiste zeigt „Der kleine Tag“ und „Currywust Pommes“

Opa ins Altenheim abschieben
wollen, drei Lehrerinnen auf
dem Weg zum Trommelseminar
oder eine dänische und eine hol-
ländische Familie, die sich um
eine Videokamera streiten. In
der Zeit zwischen Hin- und
Rückfahrt kann viel passieren...
Die schöne Naturbühne liegt
idyllisch im Wald bei Twistetal-
Twiste zwischen Bad Arolsen
und Korbach. Die Amateur-
schauspieler, Menschen aller Al-
tersgruppen, führen hier jeden
Sommer zwei Stücke auf – für Er-
wachsene und Kinder.

Riesenspaß mit
„Currywurst Pommes“

Im Abendstück dreht sich alles
um den Imbiß „Hansi-Bar“ an ei-
ner Autobahnraststätte. Hier
geht es genau so turbulent zu
wie immer. „Currywurst
Pommes“ ist wie eine Comedy-
Show – schrill, schräg, schnell.
Hier kommen viele verschiede-
ne Charaktere vorbei. Zwischen
Frittenfett, Currywurst, Pommes
und Kaffeemaschine hat Besitze-
rin Penny alles im Griff.
Im ersten Teil des Stückes sind
die Personen alle auf dem Weg
irgendwohin. Im zweiten Teil,
drei Wochen später, sind sie wie-
der auf dem Rückweg. Dabei hal-
ten sie an Penny´s „Hansi-Bar“
an. So lernt Penny zum Beispiel
eine Familie kennen, die ihren

sein Publikum mit auf seine ein-
malige, poetische, anrührende
und fröhliche Reise voller Stau-
nen und Musik. Im Lichtreich
hinter den Sternen und schließ-
lich auf der Erde zeigt uns der
kleine Tag, dass die Kleinen oft
viel größer sind, als die Großen
denken...
Auch wenn in unserem Leben
manchmal ein Tag wie der ande-
re aussieht – hier wird uns deut-
lich gezeigt, dass jeder Tag etwas
Besonderes ist! Jeder Tag hat sei-
ne eigenen Erlebnisse, manch-
mal mit großen Ereignissen,
manchmal nur ruhig und ohne
besondere Vorkommnisse.
Die jungen Künstler stellen auf
ihre Art viele unterschiedliche
Tage dar. Die dazu gehörigen Lie-
der verzaubern Jung und Alt und
geben manchmal auch einen
ganz anderen Blick auf das Le-
ben.

H inter den Sternen, im fun-
kelhellen Lichtreich, lebt
ein kleiner Tag. Alle Tage

leben dort als lebendige Licht-
wesen, die nur einmal zur Erde
reisen dürfen. Am Abend kehren
sie für immer ins Lichtreich zu-
rück. Jeder Tag ist einmalig, doch
keiner von ihnen hat Einfluss da-
rauf, was während seiner Erden-
zeit geschieht. Der kleine Tag
muss noch lange warten, bis er
an der Reihe ist.
Beeindruckt hört er zu, wenn die
anderen von der Erde erzählen:
Ruhmreiche Taten, Erfindungen,
Katastrophen, historische Bege-
benheiten.
Der kleine Tag möchte auch end-
lich hinunter und ein ganz be-
sonderer Tag werden, denn nur
die ganz besonderen Tage dür-
fen bei der allabendlichen Ver-
sammlung der Tage in der ersten
Reihe sitzen. Was wird er erle-
ben? Als es endlich soweit ist,
reist der kleine Tag auf einem
Lichtstrahl zur Erde – und nimmt

Proben zum
Kinder- und
Erwachsenen-
stück am Oster-
montag.
(Fotos: Freilicht-
bühne Twiste)

P r o g r a m m  d e r  F r e i l i c h t b ü h n e
T w i s t e
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9 Currywurst mit Pommes

Samstag 6. Juli 20 Uhr
Mittwoch 10. Juli 20 Uhr
Samstag 13. Juli 20 Uhr
Freitag 26. Juli 20 Uhr
Samstag 27. Juli 20 Uhr
Samstag 3. August 20 Uhr
Samstag 10. August 20 Uhr
Freitag 16. August 20 Uhr
Samstag 17. August 20 Uhr
Mittwoch 21. August 20 Uhr
Freitag 23. August 20 Uhr

Sonntag 7. Juli 14 Uhr
Sonntag 14. Juli 14 Uhr
Sonntag 28. Juli 14 Uhr
Mittwoch 31. Juli 17 Uhr
Sonntag 4. August 14 Uhr
Sonntag 11. August 14 Uhr
Mittwoch 14. August 17 Uhr
Sonntag 18. August 14 Uhr
Sonntag 25. August 14 Uhr

Der kleine Tag

www.freilichtbuehne-twiste.de
Überdachte Zuschauerplätze!

Saison 2019
vom 30. Juni bis 25. August
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Das Museum Bad Arolsen
präsentiert ab 14. Juli in
den Ausstellungen im
Schloss die Ausstellung
„Starke Frauen in Wal-
deck-Frankenberg“.

Streiterinnen für gesellschaftlichen Fortschritt
Ausstellung „Starke Frauen in Waldeck-Frankenberg“ in Bad Arolsen

Im Reigen der 30 Frauen sind
Arolserinnen ausgewählt wor-
den, die im 19. und 20. Jahrhun-
dert lebten und wirkten und vor
allem im sozialen und kulturel-
len Bereich Großartiges leiste-
ten: Toni Schulz (1857 –1918) –
Malerin und Reisende, Königin
Emma der Niederlande (1858 –

D ie Ausstellung porträtiert
30 Frauen aus dem 16. bis
20. Jahrhundert, die im

heutigen Landkreis Waldeck-
Frankenberg geboren wurden
oder hier gelebt haben. Gemein-
sam ist ihnen, dass sie in ihrem
Wirkungskreis Außergewöhnli-
ches geleistet haben, als Schrift-
stellerin, Malerin oder Fotogra-
fin, als Krankenschwester, Äbtis-
sin, Forscherin oder Unterneh-
merin und alle gemeinsam als
Streiterinnen für soziale Gerech-
tigkeit sowie kulturellen und ge-
sellschaftlichen Fortschritt.

1934) – Prinzessin von Waldeck
– Bewahrerin der Dynastie, Fürs-
tin Bathildis von Waldeck und
Pyrmont (1873 – 1962) – Grün-
derin Bathildisheim, Emilie En-
gelmann (1888 – 1963) – Diako-
nisse, Christine Brückner (1921 –
1996) – Schriftstellerin.

Einsatz für Kranke
und Schwache

Prinzessin Emma und Fürstin
Bathildis waren bedeutende
Frauen des waldeckischen Fürs-
tenhauses. Bathildis Fürstin von
Waldeck und Pyrmont setzte
sich bereits in jungen Jahren für
Kranke und Schwache, aber
auch für die Förderung von Frau-
en ein. Sie verfolgte mit Wissen,
Energie und Mut ihre sozialen
Ziele.
1873 in Böhmen als Prinzessin zu
Schaumburg-Lippe geboren, hei-
ratete sie 1895 Friedrich, den
letzten regierenden Fürsten von
Waldeck und Pyrmont. An seiner
Seite regierte sie bis zum Ende
der deutschen Monarchie (1918)
in Bad Arolsen und unterhielt
enge Beziehungen zu den euro-
päischen Königshäusern. Nach
1918 konzentrierte sich die Mut-
ter dreier Söhne und einer Toch-
ter stärker auf ihre sozialen Auf-
gaben, die sie in den Mittelpunkt
ihres Wirkens stellte.
Untrennbar mit ihrem Namen
verbunden ist das Rehabilitati-

onszentrum Bathildisheim in
Bad Arolsen, das die Fürstin ge-
gründet und dessen Arbeit sie
über 50 Jahre aktiv begleitet hat.
Ein besonderes Verhältnis ver-
band die Fürstin mit der Diako-
nisse Emilie Engelmann, was be-
sonders in der NS-Zeit wichtig
war, als die Euthanasie-Program-
me der neuen Machthaber die
Behinderten bedrohten.
Fürstin Bathildis starb 1962 im
Alter von 89 Jahren. An der Spit-
ze des Fürstentums Waldeck
stand sie nur 23 Jahre lang. Ihr
Leben und vor allem ihr Einsatz
für Behinderte wirken jedoch bis
heute fort.
Die Schriftstellerin Christine
Brückner wurde in Schmilling-
hausen bei Arolsen geboren. Sie
gehört zu den bedeutendsten
Frauen und setzte sich für Frauen
ein, unter anderem in ihrer lite-
rarischen Annäherung „Unge-
haltene Reden ungehaltener
Frauen“.
Die Wanderausstellung ent-
stand auf Initiative des Frauen-
büros und der Frauenbeauftrag-
ten Beate Friedrich. Die fünf gro-
ßen Museen im Landkreis Kor-
bach, Frankenberg, Bad Arolsen,
Bad Wildungen und Volkmarsen
kooperierten und realisierten
das Projekt.
Die Museumsleiter und Autoren
Dr. Friedrich Block, Beate Fried-
rich, Dr. Horst Hecker, Christel
Keim, Ernst Klein, Christel Keim,
Dr. Birgit Kümmel, Ruth Piro-
Klein, Dr. Karl Schilling, Karl-Her-
mann Völker, Dr. Wilhelm Völ-
ker-Janssen und Bernhard Wel-
ler recherchierten und verfass-
ten die Texte.

■ Die Ausstellung im Bad Arol-
ser Schloss ist vom 14. Juli bis
18. August 2019 geöffnet,
mittwochs bis samstags täg-
lich von 14.30 bis 17 Uhr,
sonntags von 11 bis 17 Uhr
und nach Vereinbarung. Ver-
nissage: am 14. Juli 2019,
11.30 Uhr, im Christian-Da-
niel-Rauch-Museum.

Friedrich und Bathildis mit ihren Kindern.  (Fotos: privat)

Fürstin Bathildis im fortgeschrittenen Alter.

kronenstrasse 4  

34454 mengeringhausen  

telefon 05691/3386

filiale in bad arolsen  

bahnhofstrasse 6  

telefon 05691/5651

Bekannt gute Torten und Gebäck aus 

eigener Konditorei. Unser mehrfach 

goldprämiertes Brot wird  

ausschließlich mit Natursauerteig, 

Jodsalz und ohne Konservierungsstoffe 

gebacken.

bahnhofstrasse 76 
34453 bad arolsen 
telefon 05691/3522

• täglich hausgemachte Kuchen  
und Torten, Snacks und Suppen

• Frühstück den ganzen Tag
• „Kaffeehaus Special“  

ofenfrische Flammkuchen
• genießen Sie Qualitätskaffee  

in gemütlichem Ambiente



Die bezaubernde Barockstadt 

Bad Arolsen 
bietet alle Voraussetzungen für einen gelungenen Aufenthalt!

Wir beraten Sie gern und freuen uns auf Ihren Besuch!
Touristik-Service    Große Allee 24    34454 Bad Arolsen

Tel.: 0 56 91 / 801 - 240    Fax: 0 56 91 / 801 - 238 
www.bad-arolsen.de

Kulturerlebnis bei
Schloss-, Museumsbesichtigungen

und Stadtführungen

Aktivität & Erholung am Twistesee

Unterhaltung & Kunstgenuss bei 
Festen, Theateraufführungen  

und Schlosskonzerten

Bewegung & Naturerlebnis auf 
markierten Wanderwegen 

und NordicWalking-Strecken

Spaß & Entspannung im 
Freizeitbad Arobella

Save the Date
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„Da kommt Freude
auf…!“ heißt es vom
18. bis 21. Juli wieder in
der Badestadt. Der Kram-
und Viehmarkt, „das
Veehmoart“, bietet Kurz-
weil für Jung und Alt.

Mit Fahrspaß, Disco und Auto als Hauptgewinn
Traditioneller Kram- und Viehmarkt in Bad Wildungen

rekt im Anschluss folgt die dies-
mal mit besonderer Spannung
erwartete erste Viehmarktsrede
von Stadtoberhaupt Ralf Gut-
heil. Anschließend werden ge-
meinsam die ersten beiden Stro-
phen des „Waldecker Liedes“ ge-
sungen. Nach dem Freibier-Fass-
bieranstich spielen die „Fellberg
Granaten“ aus Thüringen auf.
Am Freitag, 19. Juli, von 11 bis 18
Uhr ist Familientag mit vielen
Vergünstigungen. Das Fahrver-
gnügen in den Fahrgeschäften
kommt auch nicht zu kurz. Neu
in diesem Jahr sind „Night Style“
und „Alpha 1“. Kult-Moderator
Peter Lack empfängt seine Fans
im Festzelt ab 21 Uhr mit einer
Dancing Disco-Party.
Die große Bezirkstierschau auf
dem Tierschaugelände beginnt

Auf dem Schützenplatz an
der Dr.-Born-Straße wird
wieder viel los sein. Der

Musikzug der Freiwilligen Feuer-
wehr und der Magistrat mit Bür-
germeister Ralf Gutheil laden
zum Auftakt am 18. Juli ab 19
Uhr zum festlichen Marsch vom
Rathaus über die Brunnenallee
bis hinauf zum Festgelände ein.
Um 20 Uhr wird mit drei Böller-
schüssen der Markt eröffnet. Di-

am Samstagmorgen um 9 Uhr.
Parallel dazu stellen die Weltre-
kordler Schlepperfreunde Auen-
berg-Odershausen wieder ihre
„alten Schätzchen“ aus. Musik
pur gibt es abends im Festzelt.
Ab 20 Uhr spielt die Band „Rock-
pirat“ Pop und Rock zum Abtan-
zen. Und um 22.30 Uhr steigt
das große Feuerwerk.
Der Sonntag beginnt um 10 Uhr
mit dem Gottesdienst im Fest-
zelt. Ab 14 Uhr spielen dort die
„Highlights“ bei Kaffee und Ku-

chen zum Seniorennachmittag
auf. Im Anschluss, um 17 Uhr,
folgt die Ziehung der Gewinne
zur Viehmarktlotterie. Der
Hauptgewinn: ein Suzuki Cele-
rio.
Um 17 Uhr beginnen auf dem
Festplatz die 4. Bad Wildunger
Viehmarktsspiele. Dabei kämp-
fen die Mannschaften in ver-
schiedenen Disziplinen um den
begehrten Wanderpokal. Das
Siegerteam wird gegen 19.30
Uhr im Festzelt gekürt. Anschlie-
ßend, ab 20 Uhr, klingt das Hei-
matfest mit schwungvoller Mu-
sik der Friedrichsteiner Schloss-
bergmusikanten aus.

■ Info: www.wildunger-
viehmarkt.de
www.bad-wildungen.de

Viel los an der Berg- und Talbahn.
(Foto: Staatsbad Bad Wildungen)
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Hochsommer, Sonnen-
schein und endlich wie-
der mehr freie Zeit. Zum
Start in die Sommerferi-
enzeit 2019 gibt es tollen
Wasserspaß für kleine
und große Gäste in der
Bad Wildunger Freizeitan-
lage Heloponte.

Sommer, Sonne und Badespaß
Ferien genießen im Heloponte–Freibad, dem „Familienbad der Region“

teten Architektur stets ein „Hin-
gucker“ ist, ziehen viele Besu-
cher gerade jetzt ganz bewusst
das Freibad vor. Es liegt beson-
ders reizvoll in die sanfte grüne
Aue des Sondertales eingebettet

Das „Familienbad der Regi-
on“ ist das ganze Jahr
über ein lohnendes Ziel

für Besucher jeden Alters. Gäste
und Einheimische, kleine und
große Wasserratten fühlen sich
hier gleichermaßen wohl. Ob-
wohl das Hallenbad mit seiner
eindrucksvollen, Licht durchflu-

und bietet Wasserspaß pur, viele
Attraktionen und Platz ganz
nach Wunsch in Sonne oder
Schatten.
Neben dem 50-Meter-Schwim-
merbecken mit Sprunganlage

und dem großen Nichtschwim-
merbereich gehören auch ein
spezielles Baby- und ein Kinder-
becken (mit Sonnensegel) zu
den beliebten Außenanlagen.
Von der großen parkartigen Lie-
gewiese aus eröffnet sich zudem
ein traumhafter Panoramablick
auf die Silhouette der Wildunger
Altstadt mit ihren roten Dä-
chern, den malerischen Fach-
werkgiebeln und der mächtigen
gotischen Stadtkirche.
Hier findet bestimmt jeder sein
Lieblingsplätzchen. Und bei
schlechtem Wetter lockt die
weitläufige Saunalandschaft.

■ Info: Heloponte, Stresemann-
straße 2, Bad Wildungen, Tel.
05621 1600, www.helopon-
te.de

Vom Freibad des Heloponte haben
die Besucher einen herrlichen Blick
auf Bad Wildungen.
(Foto: Katharina Jaeger)
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Das Internationale Folk-
und Weltmusikfestival
„Folk im Park“ vom 26.
bis 27. Juli in Bad Wildun-
gen geht erneut auf musi-
kalische Entdeckungsrei-
se. Mit Musik aus Belgien,
Brasilien, Spanien und
Australien.

Lockerer Groove, wilder Rock, zärtliche Bilder
Internationales Festival für Folk- und Weltmusik am 26. und 27. Juli

ben doch auch das Tänzerische.
Die Kompositionen sind gleich-
zeitig einfach und stark, subtil
und überraschend, das Atmen
und die Stille verbinden sich vol-
ler Eleganz mit den verrücktes-
ten Rhythmen.
Ein zärtlicher Bilderreigen, der
die Zuhörenden in eine ganz ei-
gene Welt entführt. Die Lust der
beiden am gemeinsamen Spiel
ist fast körperlich spürbar, die
Virtuosität und schiere Freude
ihrer Musik lassen niemanden
unberührt.

Hotel Bossa Nova,
27.7., 19 Uhr, Kurpark

Locker groovende Musik für ei-
nen warmen Sommerabend:
Das Quartett „Hotel Bossa Nova“
um die Sängerin Liza da Costa
fasziniert mit einer breiten Palet-
te aus Stilen der Musica Brasilei-
ra: Samba und Bossa Nova tref-
fen auf Fado und Elemente des
Cool Jazz. Energiegeladen und
melancholisch zugleich über-

Das belgische Duo „Belem“
lässt zur Eröffnung in der
Nicolaikirche in Altwil-

dungen mit Cello und diatoni-
schem Akkordeon ungeahnte
Klangwelten entstehen. Am
Samstag erwartet die Besucher
eine lange Folknacht im Kurpark:
Sie startet mit locker grooven-
der brasilianischer Musik von
„Hotel Bossa Nova“, danach ent-
führen die Musikerinnen von
„Ialma“ auf dem Jakobsweg mit
Gesang und Tänzen in ihre galici-
sche Heimat, und zum Abschluss
zündet das australische Duo
„Opal Ocean“ ein rhythmisches
Feuerwerk, das unsere bisheri-
gen Vorstellungen von Gitarren-
musik ganz einfach sprengt.
Der gepflegte, sommerlich blü-
hende Park und (für den Regen-
Fall) die Wandelhalle bietet auch
diesmal wieder am Festivalsams-
tag eine wunderbare Kulisse und
das perfekte Ambiente für ein
vielseitiges Programm mit ein-
zigartigen Künstlern aus aller
Welt, während das Eröffnungs-
konzert am Freitagabend schon
traditionell unter dem „Sternen-
himmel“ in der barocken Altwil-
dunger Nicolai-Kirche stattfin-
det.

Belem,
26. 7., 20 Uhr,

Kirche, Altwildungen

Ein Cello, ein diatonisches Ak-
kordeon: Kathy Adam und Di-
dier Laloy aus Belgien flirten mit
Folk und Kammermusik und lie-

winden sie die Genregrenzen.
Die Auftritte der vier Musiker
sind geprägt von unwiderstehli-
cher Spielfreude und Musikali-
tät. Eigene Songs gehören eben-
so zum Repertoire wie Klassiker
von Antonio Carlos Jobim bis Ba-
den Powell.

Ialma, 27.7.,
20.20 Uhr, Kurpark

Alle Wege führen nach Santiago
de Compostela: Die vier „Canta-
reiras“ von Ialma widmen sich in
ihrem Programm „Camino“ dem
berühmtesten aller Pilgerwege:
mit Musik zwischen Tradition
und Moderne, zwischen Folk

und Pop. „Ein Hauch von Car-
men weht über die Bühne“ so
schwärmte ein Journalist. Der
tänzerische Ausdruck ist geprägt
von Stolz, Erotik und dem Tem-
perament der iberischen Klang-
welten und doch anders. Ein pi-
kanter Flirt mit dem Akkordeo-
nisten im Walzerrhythmus, folk-
loristische Kreistanz-Euphorie,
dramatische Körperpoesie im
Scheinwerferlicht.

Opal Ocean, 27.7.,
21.45 Uhr, Kurpark

Ein Neuseeländer und ein Fran-
zose treffen sich in ihrer gemein-
samen Wahlheimat Melbourne.
Mit zwei Gitarren entfachen sie
als Straßenmusiker wahre rhyth-
mische Feuerwerke und spren-
gen die Grenzen dessen, was
man als Gitarrenmusik zu ken-
nen meint.
Die Rhythmen und Virtuosität
von Flamenco und Rumba paa-
ren sich mit der Energie von
Rock und Heavy Metal.
Weltweit wächst die Fangemein-
de der beiden jungen Musiker,
und seit letztem Jahr erobern sie
auch in Europa die Festivalbüh-
nen. Wild, tanzbar, leidenschaft-
lich!

■ Weitere Infos und Tickets gibt
es bei der Kur- und Touristin-
formation Bad Wildungen,
Brunnenallee 1, 34537 Bad
Wildungen Tel. 0800
7910100 (gebührenfrei).
www.bad-wildungen.de

Hotel Bossa Nova spielt Jazz und Samba. (Fotos: Christian Zentner)

Opal Ocean mixt Flamenco mit Metal. (Foto: pr)

Belem kombiniert Folk und Kam-
mermusik. (Foto: Lieve Boussauw)
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Das Schneewittchenhaus
in Bad Wildungen-Berg-
freiheit entwickelt sich
zum Besuchermagneten.
Die Gestaltung der Räu-
me und der Außenbe-
reich des niedlichen, typi-
schen Einraum-Hauses
der Bergleute in alter Zeit
wurden kürzlich nachhal-
tig aufgewertet.

Spieglein, Spieglein an der Wand
Historie hautnah im Schneewittchenhaus in Bad Wildungen-Bergfreiheit

Wildungen vor allem auf zusätz-
liche Mitmach- und Interakti-
onsmöglichkeiten für junge und
ältere Besucher sowie auf den
erfahrbaren Bezug zwischen
Ortsgeschichte und dem
Schneewittchen-Märchen an.
Mit „Lebensraum“, „Geschichts-
raum“, „Erzählraum“ und „Krea-
tivraum“ entstanden eigenstän-
dige, durchaus märchenhaft an-
mutende Welten, in denen Vor-
lesen, Erzählen, kreatives Spie-
len, Basteln und fantasievolle
Puppenspiele möglich sind. Ne-
ben den erweiterten Öffnungs-
zeiten soll das Haus künftig auch
für Märchen-Veranstaltungen
oder zur Ausrichtung von Kin-
der-Geburtstagen genutzt wer-
den.
In der Saison 2019 präsentieren
sich das deutlich aufgewertete
Haus und seine Teilbereiche mit
einer nach neuem Konzept um-
gestalteten Präsentation von
Ortsgeschichte und Märchenbe-
zug.

Geschichte
als Märchenvorlage

Historische Vorlage (die vom
Bad Wildunger Schloss Fried-
richstein stammende Grafen-
tochter Margaretha von Wal-
deck und die oft vorzeitig ver-
greisten Bergleute in Bergfrei-
heit sollen den Brüdern Grimm

Bergfreiheit ist wegen der
vielen Parallelen zwischen
Ortsgeschichte und Mär-

chen längst als „Schneewitt-
chendorf“ etabliert und interna-
tional anerkannt. Neben Famili-
en, Landfrauen über Wanderver-
eine bis zu Bus-Reisegruppen,
Schulklassen und Kindergärten
reichen die Besuchergruppen.
Natürlich kommen Gäste vom
Edersee und aus der Region
GrimmHeimat NordHessen,
aber auch Journalisten und aus-
ländische Gäste, auch aus den
USA und Asien in den idyllisch
im Kellerwald gelegenen Ort.
Neben dem Schneewittchen-
haus sind Besucherbergwerk
und die Edelsteinschleiferei se-
henswert.

Märchenhafte
Welten

Die jetzt abgeschlossene Neuge-
staltung und mediale Moderni-
sierung war notwendig und
schon länger geplant. Das Pro-
jekt wurde über den Kellerwald-
verein aus EU-Mitteln und von
der Stadt Bad Wildungen geför-
dert.
Neben der Präsentation histori-
scher Fakten, zum Beispiel zur
Bedeutung des Erzbergbaus und
den Eigenheiten der auch für das
Grimm’sche Schneewittchen-
märchen typischen Bergmanns-
häuser, kam es den Bergfreihei-
ter Akteuren und der Stadt Bad

als Vorlage für ihr Märchen
„Schneewittchen und die 7
Zwerge“ gedient haben) treten
hier nebeneinander. Im Erdge-
schoss zeigt der „Lebensraum“
die berühmten 7 Bettchen, 7 Tel-
lerchen und eine niedliche Kü-

che. Im Obergeschoss sind der
funktionale „Geschichtsraum“,

ein gemütlicher
„Erzählraum“ mit
Vorleseecke und
Puppentheater
zum Erzählen und
Lauschen sowie
ein besonders für
Kinder attraktiver
„Spiel- und Krea-
tivraum“ mit Mal-
und Bastelbe-

reich, Kostüm-Schatztruhe usw.
entstanden. Infotafeln und Mul-
timediatechnik ergänzen die
Ausstattung. (Reckhard Pfeil)

■ Weitere Informationen:
www.schneewittchendorf.de
oder www.bad-wildungen.de
Info-Flyer und WebSite ste-
hen auch in Englisch, Nieder-
ländisch und Spanisch bereit.

Viel Spaß in der Küche des Schneewittchenhauses...
 (Fotos: Katharina Jäger)

...und im Erzählraum.
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Das „Lebendige Museum“
in Odershausen öffnet am
21. Juli von 11 bis 17 Uhr.
Es gibt viel zu erleben und
zu probieren. Im beson-
deren Blickpunkt stehen
die Vorführungen der
Arbeiten – Eindrücke vom
alten Landleben.

Spinnradarbeit und Kartoffelklöße
Aktionstag im Lebendigen Museum zeigt das Leben von früher auf dem Lande

Schuhmacherwerkstatt und bei
der Flachsbearbeitung, aber
auch bei den Frauen, die an
Spinnrädern und Webstühlen
ihre Arbeit zeigen. In einer Son-
derausstellung gibt ein Huf-
schmied Einblick in seine Arbeit

R ichtig „lebendig“ wird das
Museum für die Besucher
in der Stellmacherei, in der

alten Museumsschmiede, in der

und sein Können. Für das leibli-
che Wohl wird bestens gesorgt.
Mittags wird ein herzhafter
„Grüner Kuchen“ und Kartoffel-
klöße in gerösteten Semmelbrö-
seln angeboten, dazu gibt es ei-
nen köstlichen Dörrobst-Kom-

pott sowie naturreinen Apfel-
wein. Zum Kaffee werden Hefe-
waffeln in Omas Waffeleisen –
das im Herdfeuer gedreht wird –
gebacken, und aus dem Muse-
umsbackofen werden die be-
liebten Blechkuchen mit ver-
schiedenen Belägen serviert.

■ Während der Öffnungszeiten
finden im Museum Führun-
gen statt. Gruppenführungen
gibt es auch außerhalb der
Aktionstage. Anmeldungen
bei Heinrich Frese, Tel. 05621
4497. Info: www.lebendiges-
museum.de.

Harte Arbeit
für echte Kerle:
In der Schmie-
de des Muse-
ums geht es
heiß her.
(Foto: pr)

Cooler Groove
Ben Smith und Band in der Kurstadt

Ben Smith, geboren und
aufgewachsen in New Jer-
sey, USA, wird begleitet

von Detlef Landeck (trombone),
Martin Raddatz (guitar) und Mi-
chael Reffke (drums). Zusam-
men spielen sie einen sehr tanz-
baren Groove. Kooperationen
mit Kool and the Gang, Luther
und Bernhard Allison, Albert
Mangelsdorf, Nina Hagen und
vielen anderen brachte die Musi-
ker letztlich in Kassel zusam-
men. Sie haben offensichtlich
Spaß an der Musik, und das ver-
breiten sie: gute Unterhaltung
auf hohem Niveau.
Ben Smith alias Mr. Bassman ist
nicht nur Frontman und Bassist,
sondern auch Sänger und Produ-
zent. Der Soul hat sein Leben ge-
prägt. Im Umfeld seines Vaters
und Onkels, die beide professio-

nelle Musiker waren, wächst er
auf und spielt schon sehr früh
den Bass auf der Bühne. Durch
über 35 Jahre Bühnen- und Stu-
dioerfahrung sowie konstantes
„Training“ hat er sich zu einem
Instrumentalisten auf Weltklas-
se-Niveau entwickelt.
Als Studiomusiker arbeitete er in
den USA und Deutschland, spiel-
te in Clubs in Philadelphia, New
York, Delaware und Texas. Er
tourte neben Fernsehauftritten
in England, Italien, Frankreich
und Korea, mit Jimmy Dillon und
Mac Machine, spielte mit Gun-
ther Gabriel, Country Rose und
Sideeffect. Er hatte Sessions mit
Bernard und Luther Allison, Jo-
anna Conner, Bluesman Willy
Phillips und Kool and the Gang.
Der Eintritt ist frei.

Eine heiße Mixtur aus
Soul, Rock, Blues und
Funk servieren Bassist
Ben Smith und Band am
Samstag, 6. Juli, ab 19.30
Uhr in der Wandelhalle
Bad Wildungen.

Ben Smith spielt beim Rock- und
Soulabend.

Das Gästejournal

HappyInfo
Aktuelle Tipps und Informationen 

das ganze Jahr.

Senden Sie diesen Coupon an:

Touristik-Service 
Waldeck-Ederbergland GmbH

Auf Lülingskreuz 60, 34497 Korbach

●❍  Ja, ich möchte alle 6 Ausgaben des Gästejournals 
zum Preis von 9,00 € per Post abonnieren.

Name

Straße

PLZ                                   Ort

Telefon E-Mail

Datum Unterschrift

Ich bin berechtigt, innerhalb von 14 Tagen nach Absendung dieses Auftrages die 
Bestellung des Abonnements ohne Angabe von Gründen schriftlich zu widerrufen.  
Die Laufzeit beträgt 1 Jahr und verlängert sich automatisch um ein weiteres Jahr, 
wenn nicht spätestens 8 Wochen vor Jahresende die schriftliche Kündigung erfolgt.

Datum Unterschrift
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Natur- und Kunst-Lieb-
haber tummeln sich am
Sonntag, 7. Juli, im som-
merlich aufgeblühten
Bad Wildunger Kurpark
an der Georg-Viktor-
Quelle. Am Aktionstag
locken Führungen und
ein bunter Regional-
markt.

Europas größter Kurpark lädt ein
Bezaubernder „Sommer-Traum“ mit Führungen und Regionalmarkt

rin Brigitte Martin durch den
wunderschönen Park, in die
Wandelhalle und zu den Heil-
quellen. Das Wasser dürfen die
Gäste im Quellendom trinken.
Um 13 und 15 Uhr beginnt die
botanische Führung „Vom Am-
berbaum bis zum Zimt-Ahorn“.
Der städtische Gärtner Hartmut
Gross führt durch das fantasti-
sche Baumreich mit seltenen
Exoten und erläutert die Pflan-
zenvielfalt der weitläufigen Park-
landschaft.
Um 14 Uhr zeigt Stadtge-
schichtsexperte Gerhard Kessler

D ie bezaubernde Parkland-
schaft – von der Wandel-
halle bis zum Maritim

Hotel – hat viele botanische Be-
sonderheiten, Kunst und Archi-
tektur zu bieten. Unter dem
Motto „Europas größter Kurpark
lädt ein“ gibt es verschiedene
thematische Führungen. Die
Teilnahme an diesen interessan-
ten Exkursionen ist an diesem
Sonntag kostenfrei und ohne
Anmeldung möglich. Um 12 Uhr
führt ein Rundgang namens
„Parkgeflüster“ mit Gästeführe-

auf einem kunsthistorischen
Rundgang die architektonischen
Schätze und Kunstwerke im Bad
Wildunger Kurpark.
Alle Führungen starten am Blü-
ten-Schmetterling unterhalb
des Musikpavillons.
Kunsthandwerk und regionale
Köstlichkeiten sind auf dem Re-

gionalmarkt zu finden, der an
diesem Tag von 10 bis 17 Uhr auf
dem Vorplatz und in der Wan-
delhalle stattfindet.
Das Bad Wildunger Kurorches-
ter spielt an diesem Sonntag ab
11 Uhr zum Jazzfrühschoppen
und ab 15 Uhr zum Tanztee in
der Wandelhalle.

Beim Rundgang „Parkgeflüster“ können sich die Besucher in die faszinierende Kurparkwelt entführen las-
sen. (Foto: Staatsbad Bad Wildungen)

Spielbank Bad Wildungen | Brunnenallee 54 | 34537 Bad Wildungen

Eintritt ab 18 Jahren. Bitte halten Sie Ihren Ausweis bereit. Glücksspiel kann süchtig machen.

Mehr Infos unter www.spielbank-kassel.de

informiert:

m
ot

or
4.
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Auch diesen Sommer
heißt das Motto: „Ferien-
spaß am Edersee“. Frau
Eder und Ritter Rumpel
mit dem Seemobil gehö-
ren zu den Attraktionen.

Ferienspaß mit Frau Eder und Ritter Rumpel
Tolle Aktionen für Kinder in den Sommerferien am Edersee

parkt Frau Eder heute hier und
morgen vielleicht wieder woan-
ders. Immer da, wo es ihr gerade
gefällt. Dann macht sie es sich
bequem, strickt sich einen neu-
en Badeanzug und erzählt Ge-
schichten vom Edersee. Einige
davon sind wahr, andere sind
wahrscheinlich weniger wahr.
Und: Wer ist eigentlich Ritter
Rumpel?
Frau Eder und Ritter Rumpel sind
auf Entdeckungstour am Diens-
tag und Mittwoch, vom 2. Juli bis
14. August, ab 14 Uhr im Ferien-
park Teichmann in Herzhausen

D ie Edersee Touristic
GmbH und das Team der
„Kirche unterwegs“ um

Pfarrer Peter Dietrich haben sich
wieder ein besonderes Pro-
gramm für die Sommerferien
(1.7. bis 18.8.2019) ausgedacht.
Rund um den Edersee heißt es:
Spielen, Basteln und Genießen
bei Bootsausflügen, Lagerfeuer-
abenden und Ausflügen. Und
Clown Toni sorgt für jede Menge
Spaß.

Frau Eder
und Ritter Rumpel

Frau Eder ist vielleicht ein kleines
bisschen sonderbar. Aber das
Sonderbarste an ihr ist wohl ihr
Seemobil. Dieses Seemobil

am 3., 10., 17., 24. und 31. Juli. Im
Maislabyrinth Edersee in Vöhl-

Basdorf am 9. und 23. Juli sowie
6. und 14. August. In der Segel-
schule Rehbach/Rehbach am 2.,
16. und 30. Juli und 13. August.
Und in der Fürstenklause, Bas-
dorf-Fürstental am 7. August.
Der Kindertag am 7. August ist
der Höhepunkt des Ferienspa-
ßes. Die Kinder (bis einschließ-
lich 14 Jahre) dürfen dann At-
traktionen rund um den Edersee
einmalig kostenlos nutzen.
Mitmachende Einrichtungen
und Betriebe: Wildtierpark -
Edertal-Hemfurth, Baumkronen-
weg - Edertal-Hemfurth, UNI-
PER-Standseilbahn - Edertal-
Hemfurth, Henkel-Erlebnisbad -
Vöhl, Maislabyrinth Edersee -
Vöhl-Basdorf, Nationalparkzen-
trum - Vöhl-Herzhausen, Perso-
nenschifffahrt Edersee - Wal-
deck-West, Waldecker Bergbahn
- Waldeck-West, Sommerrodel-
bahn Edersee - Waldeck-Nieder-
werbe und das Museum Schloss
Waldeck - Waldeck.

■ Info: www.edersee.com

Der Edersee lässt sich mit der ganzen Familie genießen – am besten bei
einer Radeltour. (Fotos: Katharina Jaeger)

Tretbootfahren ist für Jung und Alt ein tolles Erlebnis, besonders mit ei-
nem Sprung ins erfrischende Nass.
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Tel.: 05623 4445 - Fax: 05623 2597

Öffnungszeiten:
Dienstag-Sonntag 9-23 Uhr
Tel. 0 56 34/99 48 84

        /pfannkuchenhaus

Edertalstr. 3 / 34513 Waldeck-Netze

Biergarten

Kinderspielplatz

Tel. 0171-8332639 · www.quellencafe.com

 
 

JEDEN SONNTAG:

Mittagsbuffet
von 11.30 bis 14.00 Uhr

Suppe, Salate, Fisch,  
3 Fleischgerichte, Desserts

pro Person 14.90 Euro  
Kinder bis 6 Jahre frei 

Kinder bis 12 Jahre 7.90 Euro
Ob mit 20 oder 300 Personen, wir sind die  

Spezialisten im Ausrichten von Festlichkeiten!
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4. - 7. Altstadt-Kulturfest
Korbach

12. - 14. Jubiläumswochenende
775-Jahr-Feier
Frankenberg

11. - 14. 4. Bike-Week Willingen
(Harley-Treffen)

17. - 21. 56. Europeade
Frankenberg

18. - 21. Kram- und Viehmarkt
Bad Wildungen

27. Lichterfest Bad Zwesten

27. Niederländische
Downhill-Meisterschaft
im Bikepark Willingen

26. + 27. Int. Festival
„Folk im Park“
Bad Wildungen

H
IG
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G
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Wasser übt seit jeher eine große Anziehungskraft auf den Men-
schen aus. Das Waldecker Land bietet mit Eder-, Diemel- und Twis-
tesee ideale Möglichkeiten, um willkommene Abkühlung bei som-
merlichen Temperaturen zu finden. Wer die chemisch reine Varia-
nte vorzieht, genießt Badespass in einem der zahlreichen öffentli-
chen Freibäder.

Der Veranstaltungskalender  Jul i

2.
Juli

Natur + Sport + Wellness
Besuch der Sternwarte in der HWK I
Bad Zwesten, Anmeldung bis 12 Uhr
am Vortag unter Tel. 05626 773 20.30 Uhr

Inspiration Bäume – Meditation, ab Parkplatz
Bad Wildungen-Reinhardshausen,
Ortsausgang Albertshausen 14 - 17 Uhr

Kultur + Events + Historie
„Seeräuber Moses“ - Kinderstück
der Freilichtbühne Korbach 20 Uhr3.

Juli
Natur + Sport + Wellness

Jäger der Nacht – Fledermausbeobachtungen,
barrierefrei, Nationalparkeingang Elsebach
Vöhl-Schmittlotheim 20.30 - 23 Uhr

Kultur + Events + Historie
Altstadt-Kulturfest Korbach

Frankenberger live Treff, Landratsamtgarten,
mit „Sophie and the boys” 18 Uhr

4.
Juli

Szene auf der Frei-
lichtbühne Korbach:
„Seeräuber-Moses“ ist
ein modernes Mär-
chen mit zwei großen
Schiffen auf der Büh-
ne. (Foto: Hans Peter
Osterhold)

Mit Sophie and the Boys am 4. Juli startet die Konzert-
reihe live Treff im Landratsgarten, vor der Kulisse des
Klosters St.-Georgenberg. Donnerstags ab 18 Uhr spie-
len die Bands. Das Programm in diesem Monat: Am 11.
Juli gibt’s eine Schlagerrevue, am 18. Juli Carsten Breu-
er und am 25. Juli Nuwanda. (Foto: privat)

Wellenflieger beim Viehmarkt in Bad Wildungen. Das traditionelle
Volksfest läuft vom 18. bis 21. Juli.  (Foto: Staatsbad Bad Wildungen)
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Kultur + Events + Historie
Altstadt-Kulturfest, Korbach

Kulinarische Stadtführung durch die Altstadt
Waldeck, ab Tourist-Info Waldeck
Anmeldung: Tel. 05623 973782

5.
Juli

Kultur + Events + Historie
Altstadt-Kulturfest, Korbach

Michael Trischan – Schwampf, humoristisch-
musikalisches Programm, Hotel Brunnenhaus
Schloss Landau, Infos: www.kultursommer-
nordhessen.de 19.30 Uhr

„Currywurst mit Pommes“ – Erwachsenen-
stück der Freilichtbühne Twiste 20 Uhr

„Die drei von der Tankstelle“ – Erwachsenen-
stück der Freilichtbühne Korbach  18 Uhr

6.
Juli

Party + Feste + Märkte
Kinderfest in Hatzfeld (Eder), 14 Uhr
Gottesdienst, Kinderspiele,
Rock ‘n’ Roll mit Boptown Cats 21 Uhr

Natur + Sport + Wellness
Geführte Wanderung „Eine Runde Diemelsee“
13-km-Wanderung, rund um Diemelsee,
ab Großraumparkplatz Helminghausen
zum 119. Deutscher Wandertag 10 Uhr

Anmeldung: Tel. 02991 78298

Kultur + Events + Historie
Altstadt-Kulturfest Korbach

Michael Trischan – Schwampf, humoristisch-
musikalisches Programm, Kirche Edertal-
Bergheim,
Infos www.kultursommer-nordhessen.de

„Der kleine Tag“ – Kinderstück der Freilicht-
bühne Twiste 14 Uhr

„Seeräuber Moses“ – Kinderstück,
Freilichtbühne Korbach  14 Uhr

Offene Synagoge Vöhl 15 - 16 Uhr

7.
Juli

Party + Feste + Märkte
Kinderfest in Hatzfeld (Eder), Festzug
„175 Jahre Revue passieren lassen“,
Musik: Tambourkorps Dotzlar, 14 Uhr
Egerländer 6 15 Uhr

Europas größter Kurpark lädt ein – Regional-
markt, Führungen im Kurpark Bad Wildungen

10 - 17 Uhr

Aktionstag im Museum Volkmarsen:
„Öle und Salat” 11 - 17 Uhr

8.
Juli

Party + Feste + Märkte
Kinderfest in Hatzfeld (Eder), Frühschoppen
mit „Jungen Kirchbachtalern“, 11 Uhr
Festausklang mit „Spaßrebellen“ 17 Uhr

Jäger der Nacht – Fledermausbeobachtung,
ab Nationalparkeingang Rabenstein
Edertal-Affoldern  20.30 - 23 Uhr

Mit seinem humoristischen Programm „Schwampf“ gastiert Schauspie-
ler Michael Trischan, bekannt als Pfleger und jetzt als Arzt Hans Peter
Brenner in der ARD-Serie „In aller Freundschaft“, am Sonntag, 7. Juli, ab
19.30 Uhr in der Martinskirche Bergheim. Unterstützt wird der Künstler
von Johannes Dau an Saxophon und Klarinette sowie Kevin Pacholczak
am Klavier. Tickets: WLZ, Tel. 05631 560205, HNA oder Apotheke in
Bergheim, Tel. 05623 2339. (Foto: Urban Ruths Berlin)

Erfrischung für Kids am Diemelsee.  (Foto: sabrinity)
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Kultur + Events + Historie
Live-Musik mit Alleinunterhalter im Kurpark
Bad Zwesten  15 - 16 Uhr

Sommerkonzert: Jenny Meyer und
Myriam Dewald, Harfe und Gesang,
ev. Stadtkirche Bad Arolsen 20 Uhr

„Currywurst mit Pommes“, Freilichtbühne
Twiste 20 Uhr

„Die drei von der Tankstelle“, Freilichtbühne
Korbach  20 Uhr

10.
Juli

Kultur + Events + Historie
Frankenberger live Treff , Landratsamtgarten
„Wann wirds mal wieder richtig Schlager”

 18 Uhr

Zauberhafte Märchenstunde für Erwachsene,
Wandelhalle, Bad Wildungen-Reinhardshau-
sen 19.30 - 21 Uhr

11.
Juli

Party + Feste + Märkte
Bike-Week, Willingen

Kultur + Events + Historie
775 Jahre Frankenberg (Eder) –
Jubiläums-Wochenende – „Licht an!“
Live-Musik, Lichtinstallationen,
Theater, „Dämmer-Shopping“ bis 22 Uhr

12.
Juli

Party + Feste + Märkte
Bürgerkaffee, Waldeck / Netze,
Netzer Bürgercafe, Alte Schule 15 - 17 Uhr

Bike-Week, Willingen

Erlebnisreiches Event, nicht nur für Harley-Fans: Coole Typen mit schwe-
ren Maschinen bei der Bike-Week in Willingen.  (Foto: privat)

Kultur + Events + Historie
775 Jahre Frankenberg (Eder) – Jubiläums-
Wochenende „Feierabend“, Party auf dem
Obermarkt

„Seeräuber Moses“ – Freilichtbühne Korbach
15.30 Uhr

„Currywurst mit Pommes“ – Freilichtbühne
Twiste 20 Uhr

„Die drei von der Tankstelle“, Freilichtbühne
Korbach 20 Uhr

Kata & Co. „Summer Samba in der Synagoge”,
Alte Synagoge, Vöhl  19 Uhr

Karsten Feist – Kleinkunst & Akrobatik,
Freibad Diemelsee-Vasbeck  19.30 Uhr

13.
Juli

Party + Feste + Märkte
Schmeckewöhlerchen – Kulinarischer
Rundgang, Altstadt Bad Wildungen,
ab Tourist Info 10 - 11.30 Uhr

Bike-Week, Willingen

Natur + Sport + Wellness
24-Stunden-Schwimmen im Freibad
Diemelsee-Vasbeck  12 Uhr

Führung durch Steinbruch „Hohenäcker“,
ab Besucherparkplatz am Kreisel,
von Frankenberg nach Rodenbach,
Infopavillon 14 - 16 Uhr
Anmeldung: angelika-sachse@gmx.de

Geführte 6-km-Wanderung „Wildkräuter
und Heilpflanzenwanderung“, ab Besucher-
bergwerk Diemelsee-Adorf,
Infos unter Tel.: 05633 99 16 090

Harfenistin Jenny Meyer
und Sopranistin Myriam
Dewald musizieren am
Mittwoch, 10. Juli, ab 20
Uhr in der Bad Arolser
Stadtkirche. Unter dem
Motto „Dans le jardin -
Veilchen, Rosmarin, Mimo-
sen…“ mit Stücken von Mo-
zart, Schumann, Debussy,
Fauré und Puccinie verto-
nen sie die Themen Garten,
Liebe und Sommer.
(Foto: privat)
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Kultur + Events + Historie
„Toccata, Toccata” mit Aleksandr Novoselov,
Klosterkirche, Haina 17 Uhr

775 Jahre Frankenberg (Eder),
„FrankenBergFest“

Führung durch Klosterkirche Haina,
ab Klosterlädchen 14 Uhr

„Der kleine Tag“, Freilichtbühne Twiste  14 Uhr

„Seeräuber Moses“, Freilichtbühne Korbach
14 Uhr

„Die drei von der Tankstelle“,
Freilichtbühne Korbach  18.30 Uhr

14.
Juli

Natur + Sport + Wellness
Kostenfreier Golf-Schnupperkurs,
Golfplatz, Bad Wildungen  10 - 11 Uhr

Party + Feste + Märkte
Bike-Week, Willingen

15.
Juli

Natur + Sport + Wellness
Führung über Diemelsee-Staumauer,
Besichtigung des Tosbeckens, ab Parkplatz
Schiffsanleger 20.30 Uhr

Selfie am Diemelsee.
(Foto: Tourist-Information Diemelsee)

Kultur + Events + Historie
Ferienprogramm: Familienkino,
Haus des Gastes, Diemelsee-Heringhausen

19.30 Uhr16.
Juli

Party + Feste + Märkte
Ferienprogramm: Poolparty mit Finktastico,
Familien- & Erlebnisbad, Diemelsee-
Heringhausen  14.30 Uhr

Natur + Sport + Wellness
Besuch der Sternwarte in der HWK I,
Bad Zwesten, Anmeldung: bis 12 Uhr
am Vortag unter Tel. 05626 773 20.30 Uhr

Kultur + Events + Historie
Europeade in Frankenberg (Eder),
Europas größtes Trachten- und Folklorefestival,
Programm: www.europeade2019.de

Bliss – „Die Mannschaft“ – A-Cappella-
Comedy-Show, Burgberghalle, Battenberg

19.30 Uhr
www.kultursommer-nordhessen.de

„Seeräuber Moses“, Freilichtbühne Korbach
 20 Uhr

Gästeinfoabend, Wandelhalle,
Reinhardshausen 19.30 - 21 Uhr

17.
Juli

Natur + Sport + Wellness
Ferienprogramm: Entdeckertage
(für Kinder und Erwachsene), Haus des
Gastes Diemelsee-Heringhausen  10.30 Uhr

Kultur + Events + Historie
56. Europeade in Frankenberg (Eder),
Programm: www.europeade2019.de

Frankenberger live treff, Landratsamtgarten,
Carsten Breuer  18 Uhr

Konzertlesung: „Auf den Spuren von Franz
von Assisi – Bruder, Sonne – Schwester Mond“
Kirche, Diemelsee-Heringhausen 19.30 Uhr

18.
Juli

Party + Feste + Märkte
Kram- und Viehmarkt Bad Wildungen 19 Uhr

Kultur + Events + Historie
56. Europeade in Frankenberg (Eder),
Programm: www.europeade2019.de19.

Juli Party + Feste + Märkte
Ferienprogramm: Entdeckertage (für Kinder
und Erwachsene), Haus des Gastes,
Diemelsee-Heringhausen 10.30 Uhr

Kram- und Viehmarkt, Familientag,
Bad Wildungen 11 Uhr

Natur + Sport + Wellness
Ferienprogramm: Lagerfeuer mit Stockbrot,
Kirche, Diemelsee-Heringhausen  19.30 Uhr

Rundfahrt mit E-Bike, ab Wandelhalle Rein-
hardshausen, Anmeldung: Tel. 05621 789022
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Kultur + Events + Historie
56. Europeade in Frankenberg (Eder),
Programm: www.europeade2019.de

„Seeräuber Moses“, Freilichtbühne Korbach
15.30 Uhr

„Die drei von der Tankstelle“, Freilichtbühne
Korbach 20 Uhr

20.
Juli

Party + Feste + Märkte
Kram- und Viehmarkt, Tierschau,
Bad Wildungen 7.30 Uhr

Kultur + Events + Historie
56. Europeade in Frankenberg (Eder),
Programm: www.europeade2019.de

„Seeräuber Moses“, Freilichtbühne Korbach
14 Uhr

„Die drei von der Tankstelle“,
Freilichtbühne Korbach 18.30 Uhr

„N Áwlins‘Brass Band”, Jazzfrühschoppen,
Yachthafen, Edertal-Rehbach, Edersee

 11.30 Uhr

„Das Leben der Margaretha von Waldeck“,
Erlebnisführung, Schloss Friedrichstein,
Bad Wildungen  14.30 - 15.30 Uhr

Offene Synagoge Vöhl 15 - 16 Uhr

Kram- und Viehmarkt, Seniorennachmittag,
Bad Wildungen  10 Uhr

21.
Juli

Party + Feste + Märkte
Lebendiges Museum, Bad Wildungen-
Odershausen, „Flachs“ 11-17 Uhr

23.
Juli

Party + Feste + Märkte
Ferienprogramm: Familienkino, Haus
des Gastes, Diemelsee-Heringhausen

 19.30 Uhr

Ferienprogramm: Poolparty mit Finktastico,
Familien- & Erlebnisbad, Diemelsee-
Heringhausen  14.30 Uhr

Kultur + Events + Historie
Sommerkonzert: Alexander Fiseisky (Moskau),
Orgel, ev. Stadtkirche Bad Arolsen  20 Uhr

Live-Musik mit Alleinunterhalter,
Kurpark, Bad Zwesten 15 - 16 Uhr

24.
Juli

Bluesgitarrist und Sänger Ignatz Netzer spielt am 17. August, ab 19.30
Uhr am Haus des Gastes in Diemelsee-Heringhausen.  (Foto: pr)

Kultur + Events + Historie
„Auf den Spuren der Goldsucher“, Führung
mit Goldwaschen für Kinder und Familien,
Wolfgang-Bonhage-MUSEUM Korbach 11 Uhr

Frankenberger live treff, Landratamtsgarten
„Nuwanda” 18 Uhr

25.
Juli

Natur + Sport + Wellness
Ferienprogramm: Geführte 7-km-Familien-
Wanderung „Auf den Spuren von Franz
von Assisi“, ab Tourist Info Diemelsee,
Heringhausen 10 - 14.30 Uhr
Anmeldung unter Tel.: 05633 91133

Kulinarische Quellenführung,
ab Tourist Info Reinhardshausen 16 - 17.30 Uhr

Kultur + Events + Historie
Folk im Park Bad Wildungen „Belem“
aus Belgien, Kirche Altwildungen  20 Uhr
www.kultursommer-nordhessen.de

„Currywurst mit Pommes“ – Erwachsenen-
stück, Freilichtbühne Twiste 20 Uhr

26.
Juli

Natur + Sport + Wellness
Ferienprogramm: Entdeckertage
(für Kinder und Erwachsene),
Haus des Gastes, Diemelsee-Heringhausen

10.30 Uhr

Ferienprogramm: Lagerfeuer mit Stockbrot,
Kirche Diemelsee-Heringhausen 19.30 Uhr
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Kultur + Events + Historie
Folk im Park Bad Wildungen, „Hotel Bossa
Nova“, „Lalma“, „Opal Ocean“ 19 Uhr
www.kultursommer-nordhessen.de

„Currywurst mit Pommes“, Freilichtbühne
Twiste 20 Uhr

Lichterfest, Kurpark, Bad Zwesten  18.30 Uhr

Ferienprogramm: Comedyjonglagen Hironi-
mus im Amphitheater am Diemelsee, Hering-
hausen

27.
Juli

Natur + Sport + Wellness
Niederländische Downhill-Meisterschaft,
Bikepark Willingen

Kultur + Events + Historie
Konzert in der Klosterkirche Haina „Nicht
Bach, Meer sollte er heißen“, Mikhail Pochekin,
Violinsonaten 17 Uhr

Führung durch die Klosterkirche Haina,
ab Klosterlädchen 14 Uhr

„Der kleine Tag“, Freilichtbühne Twiste 14 Uhr

28.
Juli

Party + Feste + Märkte
Waldcafé im Wildgehege Battenberg (Eder)-
Dodenau  14 - 17 Uhr

Natur + Sport + Wellness
Kostenfreier Golf-Schnupperkurs, Bad
Wildungen, Golfplatz 9 - 10 Uhr

Kultur + Events + Historie
Ferienprogramm: Familienkino,
Haus des Gastes Diemelsee-Heringhausen

 19.30 Uhr30.
Juli

Party + Feste + Märkte
Ferienprogramm: Poolparty mit Finktastico,
Familien- & Erlebnisbad, Diemelsee-
Heringhausen 14.30 Uhr

Kultur + Events + Historie
„Der kleine Tag“, Freilichtbühne Twiste  17 Uhr31.

Juli Natur + Sport + Wellness
Ferienprogramm: Entdeckertage (für Kinder
und Erwachsene), Haus des Gastes,
Diemelsee-Heringhausen  10.30 Uhr

3. Urlauberfestival
Diemelsee

7. Kindertag am Edersee

10. Lichterfest
Bad Wildungen

8. - 11. Kram- und Viehmarkt
Bad Arolsen

11. 3. Hochheidetag
Willingen

16. - 18. Mauerpower Edersee

17. 4. Schlagerstern
Willingen

23. Nabucco, Open-Air auf
dem Sperrmauer-
vorplatz Edersee

24. - 25. Park- und Lichterfest
Frankenberg (Eder)

25. Alphornmesse
Willingen
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In den Sommermonaten öffnet alle vier Wochen das Waldcafé im Wild-
gehege in Dodenau. Von 14 bis 17 Uhr gibt es selbstgebackenen Kuchen
und Kaffee. Neben dem Wildgehege gibt es einen Spielplatz, einen Köh-
lerpfad und eine Waldausstellung. Und am 25. August lockt ein Floh-
markt. Info: www.luftkurort-dodenau.de, Tel. 06452 6627.
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Allendorf (Eder)

Heimatmuseum: jeden 1. Sonntag  
im Monat 14-17 Uhr,  
Tel. 06452 6006

Bad Arolsen

Residenzschloss:  
Bis Oktober Führungen  
täglich 10 bis 16 Uhr, 
Tel. 05691 895526

Ausstellungen im Schloss:  
Starke Frauen in Waldeck-Frankenberg 
14.7. bis 18.8.2019, 
Öffnungszeiten: mittwochs bis  
samstags 14.30-17 Uhr,  
sonntags 11-17 Uhr,  
Tel. 05691 625734

Museum Bad Arolsen:

Christian-Daniel-Rauch-Museum:  
mittwochs bis samstags  
14 bis 17 Uhr, sonntags 11 bis 17 Uhr 

Schreibersches Haus, Christian-Daniel- 
Rauch-Geburtshaus und Kaulbach-
haus: samstags und sonntags  
14.30 bis 17 Uhr, Tel. 05691 625734

Waldecker Spielzeugmuseum  
in Massenhausen: sonntags und  
mittwochs von 14 bis 16 Uhr,  
Tel. 05691 6683

Wasserkunst Landau: 

historische Trinkwasserförderanlage 
von 1535, sonntags von 10 bis 12 Uhr,  
Führungen nach Voranmeldung  
unter 05696/372 oder 263

Bad Wildungen

Schloss Friedrichstein:  
dienstags bis sonntags und  
an Feiertagen 10 bis 17 Uhr,  
Tel. 05621 6577

Stadtmuseum:  
dienstags und mittwochs, samstags 
und sonntags 14 bis 17 Uhr und  
nach Vereinbarung, Tel. 05621 73666

Quellenmuseum in der Wandelhalle:  
täglich 10 bis 18 Uhr,  
Tel. 05621 9679610 

Bergamtsmuseum Bergfreiheit:  
mittwochs bis sonntags  
14 bis 16 Uhr, Tel. 05626 685

Schneewittchenhaus Bergfreiheit  
bis Oktober mittwochs bis sonntags 
und feiertags 15 bis 17 Uhr,  
Tel. 05626 1736

Battenberg (Eder)

Stadtmuseum:  
Bis Oktober sonntags  
14 bis 17 Uhr, Tel. 06452 8133

Diemelsee

Visionarium:  
montags bis freitags 9 bis 19 Uhr,  
samstags, sonn- und feiertags  
10 bis 18 Uhr, Tel. 05633 91133 

Frankenberg

Museum im Kloster Frankenberg:  
mittwochs, samstags und sonntags  
14 bis 17 Uhr, Tel. 06451 743672  
und 05691 625734

Thonet-Museum:  
montags bis freitags 9 bis 17 Uhr,  
samstags 14 bis 16 Uhr,  
Tel. 06451 5080
Fritzlar
Dommuseum mit Domschatz:  
montags Ruhetag, dienstags  
bis samstags 10 bis 12 und  
14 bis 17 Uhr,  
sonntags 14 bis 16.30 Uhr,  
Tel. 05622 99990
Haina (Kloster)
Klosteranlage mit Tischbein- 
präsentation und Klosterlädchen, 
dienstags bis sonntags und feiertags  
11 bis 17 Uhr
Psychiatriemuseum, 
dienstags 9 bis 17 Uhr,  
samstags und sonntags 11 bis 17 Uhr, 
Tel. 06456 245, 929810
Korbach
Wolfgang-Bonhage-MUSEUM  
KORBACH:  
dienstags bis sonntags und  
an Feiertagen 11 bis 16.30 Uhr,  
jeden 2. und 4. Samstag im Monat  
kostenlose Führungen (nur der Eintritt 
ist zu zahlen) 14.30 Uhr,  
Tel. 05631 53289
Sonderausstellung bis 11.8.:  
440 Jahre Alte Landesschule 
GeoFoyer Kalkturm Korbach:  
dienstags bis sonntags und  
an Feiertagen 11 bis 16.30 Uhr,  
Tel. 05631 53289 
Vöhl
NationalparkZentrum Kellerwald:  
täglich 10-18 Uhr, Tel. 05635 992781
Jeden 1. Samstag im Monat  
Schau-Schlau-Führung durch die  
Erlebnisausstellung,  
10.30 Uhr bis 12 Uhr
Volkmarsen
Geschichtswerkstatt des Vereins 
„Rückblende - Gegen das Vergessen 
e.V. – Deutsch-Jüdisches Leben in 
unserer Region im Lauf der Jahrhun-
derte“, jeden 1. Sonntag im Monat von  
14.00 bis 16.30 Uhr,   
Tel. 05693 469, 9914990

Waldeck

Schloss Waldeck: Museum:  
10 bis 18 Uhr, Tel. 05623 5890  

Willingen

Upländer Milchmuhseum in Usseln: 
dienstags bis freitags 10 bis 17 Uhr, 
samstags, sonn- und feiertags  
11 bis 17 Uhr; Führungen mittwochs 
und freitags 11 Uhr,  
Tel. 05632 922222

Curioseum Usseln:  
Bis Oktober  
tägl. 10 bis 18 Uhr, Tel. 05632 6232

�� �Weitere Infos zu den Museen im 
Internet unter www.waldecker- 
land.de und im Erlebnisführer, er-
hältlich bei der Touristikservice 
Waldeck-Ederbergland GmbH, 
Tel. 05631 954359.  
 Ausstellung für Rollstuhlfahrer 
zugänglich, Behindertentoilette, 
Schwerbehindertenparkplatz

Berühmte Stühle im Thonet-Museum.
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Residenzschloss: April bis Oktober
täglich 10 bis 17 Uhr (16 Uhr letzte
Führung), So. und Feiertag zwischen
11.00 – 17.00 Uhr (letzte Führung
16.00 Uhr), ansonsten nach Verein-
barung unter Tel. 05691 895526

Museum Bad Arolsen:
Christian-Daniel-Rauch-Museum:
ganzjährig mittwochs bis samstags
14 bis 17 Uhr, sonntags 11 bis 17
Uhr
Schreibersches Haus, Christian-Da-
niel-Rauch-Geburtshaus und Kaul-
bachhaus: samstags und sonntags
14.30 bis 17 Uhr, Tel. 05691 625734

Schloss Höhnscheid: ganzjährig
Sonntag 14.30 Uhr, Geschichts- und
Märchenführung, täglich nach Ver-
einbarung, Tel. 05692 9890

Waldecker Spielzeugmuseum in
Massenhausen: sonntags und mitt-
wochs von 14 bis 16 Uhr und nach
Voranmeldung, Tel. 05691 6683

Wasserkunst Landau: historische
Trinkwasserförderanlage von 1535
Mai bis Oktober sonntags von 10 bis
12 Uhr. Führungen nach Voranmel-
dung unter 05696/372 oder 263

Bad Wildungen
Schloss Friedrichstein: mittwochs
bis sonntags 10 bis 17 Uhr, Tel.
05621 6577
Stadtmuseum: dienstags und mitt-
wochs, samstags und sonntags 14
bis 17 Uhr und nach Vereinbarung,
Tel. 05621 73666
Quellenmuseum in der Wandelhal-
le: täglich 10 bis 18 Uhr, Tel. 05621
9679610
Bergmuseum Bergfreiheit: mitt-
wochs bis sonntags 14 bis 18 Uhr,
Tel. 05626 592

Bad Zwesten
Burgruine Löwenstein: Aussichts-
turm mit herrlichem Ausblick. Jau-
senstation samstags und montags
11 bis 18 Uhr, sonntags 9 bis 18 Uhr
geöffnet, Tel. 0151 20400681

Battenberg (Eder)
Stadtmuseum Mai bis Oktober:
sonntags 14 bis 17 Uhr, Tel. 06452
934415

Visionarium: montags bis freitags
9 bis 19 Uhr, samstags, sonn- und
feiertags 10 bis 18 Uhr, Tel. 05633
91133

Diemelstadt
Museum für Waldarbeit in Rhoden
Jeden letzten Freitag im Monat von
16 bis 18 Uhr und nach Vereinba-
rung, Tel. 05694 990728, 1373

Edertal
Sperrmauermuseum in Hemfurth:
ab Ostern täglich von 11 bis 17 Uhr,
Tel. 0172 2787829

Frankenberg
Museum im Kloster Frankenberg:
mittwochs und sonntags 14 bis 17
Uhr, Tel. 06451 743677
Thonet-Museum: montags bis frei-
tags 9 bis 17 Uhr, samstags 14 bis 16
Uhr, Tel. 06451 5080

Fritzlar
Dommuseum mit Domschatz: mon-
tags Ruhetag, dienstags bis samstags
10 bis 12 Uhr und 14 bis 17 Uhr,
sonntags 14 bis 16.30 Uhr, Tel.
05622 99990

Haina (Kloster)
Klosteranlage mit Tischbeinpräsen-
tation und Klosterlädchen dienstags
bis sonntags und feiertags 11 bis 17
Uhr,
Psychiatriemuseum dienstags 9 bis
17 Uhr, samstags und sonntags 11
bis 17 Uhr, Tel. 06456 245, 929810

Korbach
Wolfgang-Bonhage-MUSEUM KOR-
BACH: ganzjährig dienstags bis

sonntags und an Feiertagen 12 bis
16.30 Uhr, jeden 2. und 4. Samstag
im Monat kostenlose Führungen
(nur der Eintritt ist zu zahlen) 14.30
Uhr, Tel. 05631 53289.
GeoFoyer Kalkturm: ganzjährig
dienstags bis sonntags, feiertags 12
bis 16.30 Uhr, Tel. 05631 53289

Volkmarsen
Geschichtswerkstatt des Vereins
„Rückblende – Gegen das Vergessen
e.V. – Deutsch-Jüdisches Leben in
unserer Region im Lauf der Jahrhun-
derte“
jeden 1. Sonntag im Monat von 14
bis 16.30 Uhr und nach Vereinba-
rung, Tel. 05693 469 oder 05693
9914990

Waldeck
Schloss Waldeck: Museum täglich
10 bis 18 Uhr, Tel. 05623 5890

Willingen
Upländer Milchmuhseum in Usseln:
dienstags bis freitags 10 bis 17 Uhr,
samstags und sonntags 11 bis 17
Uhr; Tel. 05632 922222

Curioseum Usseln: Mai bis Oktober
täglich 10 bis 18 Uhr, Tel. 05632
6232

■ Weitere Infos zu den Museen im
Internet unter www.waldecker-
land.de und im Erlebnisführer, er-
hältlich bei der Touristikservice

Schloss Friedrichstein: mittwochs
bis sonntags 10 bis 17 Uhr, Tel.
05621 6577
Stadtmuseum: dienstags und mitt-
wochs, samstags und sonntags 14
bis 17 Uhr und nach Vereinbarung,
Tel. 05621 73666
Quellenmuseum in der Wandelhal-
le: täglich 10 bis 18 Uhr, Tel. 05621
9679610
Bergmuseum Bergfreiheit: mitt-
wochs bis sonntags 14 bis 18 Uhr,
Tel. 05626 592

Bad Zwesten
Burgruine Löwenstein: Aussichts-
turm mit herrlichem Ausblick. Jau-
senstation samstags und montags
11 bis 18 Uhr, sonntags 9 bis 18 Uhr
geöffnet, Tel. 0151 20400681

Battenberg (Eder)
Stadtmuseum Mai bis Oktober:
sonntags 14 bis 17 Uhr, Tel. 06452
934415

Dommuseum mit Domschatz: mon-
tags Ruhetag, dienstags bis samstags
10 bis 12 Uhr und 14 bis 17 Uhr,
sonntags 14 bis 16.30 Uhr, Tel.
05622 99990

Haina (Kloster)
Klosteranlage mit Tischbeinpräsen-
tation und Klosterlädchen dienstags
bis sonntags und feiertags 11 bis 17
Uhr,
Psychiatriemuseum dienstags 9 bis
17 Uhr, samstags und sonntags 11
bis 17 Uhr, Tel. 06456 245, 929810

Korbach
Wolfgang-Bonhage-MUSEUM KOR-
BACH: ganzjährig dienstags bis

sonntags und an Feiertagen 12 bis
16.30 Uhr, jeden 2. und 4. Samstag
im Monat kostenlose Führungen
(nur der Eintritt ist zu zahlen) 14.30
Uhr, Tel. 05631 53289.
GeoFoyer Kalkturm: ganzjährig
dienstags bis sonntags, feiertags 12
bis 16.30 Uhr, Tel. 05631 53289

Upländer Milchmuhseum in Usseln:
dienstags bis freitags 10 bis 17 Uhr,
samstags und sonntags 11 bis 17
Uhr; Tel. 05632 922222

Curioseum Usseln: Mai bis Oktober
täglich 10 bis 18 Uhr, Tel. 05632
6232

■ Weitere Infos zu den Museen im
Internet unter www.waldecker-
land.de und im Erlebnisführer, er-
hältlich bei der Touristikservice

Diemelsee
Visionarium: montags bis freitags
9 bis 19 Uhr, samstags, sonn- und
feiertags 10 bis 18 Uhr, Tel. 05633
91133

Diemelstadt
Museum für Waldarbeit in Rhoden
Jeden letzten Freitag im Monat von
16 bis 18 Uhr und nach Vereinba-
rung, Tel. 05694 990728, 1373

Edertal
Sperrmauermuseum in Hemfurth:
ab Ostern täglich von 11 bis 17 Uhr,
Tel. 0172 2787829

Frankenberg
Museum im Kloster Frankenberg:
mittwochs und sonntags 14 bis 17
Uhr, Tel. 06451 743677
Thonet-Museum: montags bis frei-
tags 9 bis 17 Uhr, samstags 14 bis 16
Uhr, Tel. 06451 5080

Fritzlar
Dommuseum mit Domschatz: mon-
tags Ruhetag, dienstags bis samstags
10 bis 12 Uhr und 14 bis 17 Uhr,
sonntags 14 bis 16.30 Uhr, Tel.
05622 99990

Haina (Kloster)
Klosteranlage mit Tischbeinpräsen-
tation und Klosterlädchen dienstags
bis sonntags und feiertags 11 bis 17
Uhr,
Psychiatriemuseum dienstags 9 bis
17 Uhr, samstags und sonntags 11
bis 17 Uhr, Tel. 06456 245, 929810

Korbach
Wolfgang-Bonhage-MUSEUM KOR-
BACH: ganzjährig dienstags bis

sonntags und an Feiertagen 12 bis
16.30 Uhr, jeden 2. und 4. Samstag
im Monat kostenlose Führungen
(nur der Eintritt ist zu zahlen) 14.30
Uhr, Tel. 05631 53289.
GeoFoyer Kalkturm: ganzjährig
dienstags bis sonntags, feiertags 12
bis 16.30 Uhr, Tel. 05631 53289

Volkmarsen
Geschichtswerkstatt des Vereins
„Rückblende – Gegen das Vergessen
e.V. – Deutsch-Jüdisches Leben in
unserer Region im Lauf der Jahrhun-
derte“
jeden 1. Sonntag im Monat von 14
bis 16.30 Uhr und nach Vereinba-
rung, Tel. 05693 469 oder 05693
9914990

Waldeck
Schloss Waldeck: Museum täglich
10 bis 18 Uhr, Tel. 05623 5890

Willingen
Upländer Milchmuhseum in Usseln:
dienstags bis freitags 10 bis 17 Uhr,
samstags und sonntags 11 bis 17
Uhr; Tel. 05632 922222

Curioseum Usseln: Mai bis Oktober
täglich 10 bis 18 Uhr, Tel. 05632
6232

■ Weitere Infos zu den Museen im
Internet unter www.waldecker-
land.de und im Erlebnisführer, er-
hältlich bei der Touristikservice

Schloss Friedrichstein: mittwochs
bis sonntags 10 bis 17 Uhr, Tel.
05621 6577
Stadtmuseum: dienstags und mitt-
wochs, samstags und sonntags 14
bis 17 Uhr und nach Vereinbarung,
Tel. 05621 73666
Quellenmuseum in der Wandelhal-
le: täglich 10 bis 18 Uhr, Tel. 05621
9679610
Bergmuseum Bergfreiheit: mitt-
wochs bis sonntags 14 bis 18 Uhr,
Tel. 05626 592

Burgruine Löwenstein: Aussichts-
turm mit herrlichem Ausblick. Jau-
senstation samstags und montags
11 bis 18 Uhr, sonntags 9 bis 18 Uhr
geöffnet, Tel. 0151 20400681

Stadtmuseum Mai bis Oktober:
sonntags 14 bis 17 Uhr, Tel. 06452
934415

Museum im Kloster Frankenberg:
mittwochs und sonntags 14 bis 17
Uhr, Tel. 06451 743677
Thonet-Museum: montags bis frei-
tags 9 bis 17 Uhr, samstags 14 bis 16
Uhr, Tel. 06451 5080

Fritzlar
Dommuseum mit Domschatz: mon-
tags Ruhetag, dienstags bis samstags
10 bis 12 Uhr und 14 bis 17 Uhr,
sonntags 14 bis 16.30 Uhr, Tel.
05622 99990

Haina (Kloster)
Klosteranlage mit Tischbeinpräsen-
tation und Klosterlädchen dienstags
bis sonntags und feiertags 11 bis 17
Uhr,
Psychiatriemuseum dienstags 9 bis
17 Uhr, samstags und sonntags 11
bis 17 Uhr, Tel. 06456 245, 929810

Korbach
Wolfgang-Bonhage-MUSEUM KOR-
BACH: ganzjährig dienstags bis

sonntags und an Feiertagen 12 bis
16.30 Uhr, jeden 2. und 4. Samstag
im Monat kostenlose Führungen
(nur der Eintritt ist zu zahlen) 14.30
Uhr, Tel. 05631 53289.
GeoFoyer Kalkturm: ganzjährig
dienstags bis sonntags, feiertags 12
bis 16.30 Uhr, Tel. 05631 53289

Willingen
Upländer Milchmuhseum in Usseln:
dienstags bis freitags 10 bis 17 Uhr,
samstags und sonntags 11 bis 17
Uhr; Tel. 05632 922222

Curioseum Usseln: Mai bis Oktober
täglich 10 bis 18 Uhr, Tel. 05632
6232

■ Weitere Infos zu den Museen im
Internet unter www.waldecker-
land.de und im Erlebnisführer, er-
hältlich bei der Touristikservice

Bad Wildungen
Schloss Friedrichstein: mittwochs
bis sonntags 10 bis 17 Uhr, Tel.
05621 6577
Stadtmuseum: dienstags und mitt-
wochs, samstags und sonntags 14
bis 17 Uhr und nach Vereinbarung,
Tel. 05621 73666
Quellenmuseum in der Wandelhal-
le: täglich 10 bis 18 Uhr, Tel. 05621
9679610
Bergmuseum Bergfreiheit: mitt-
wochs bis sonntags 14 bis 18 Uhr,
Tel. 05626 592

Bad Zwesten
Burgruine Löwenstein: Aussichts-
turm mit herrlichem Ausblick. Jau-
senstation samstags und montags
11 bis 18 Uhr, sonntags 9 bis 18 Uhr
geöffnet, Tel. 0151 20400681

Battenberg (Eder)
Stadtmuseum Mai bis Oktober:
sonntags 14 bis 17 Uhr, Tel. 06452
934415

Frankenberg
Museum im Kloster Frankenberg:
mittwochs und sonntags 14 bis 17
Uhr, Tel. 06451 743677
Thonet-Museum: montags bis frei-
tags 9 bis 17 Uhr, samstags 14 bis 16
Uhr, Tel. 06451 5080

Fritzlar
Dommuseum mit Domschatz: mon-
tags Ruhetag, dienstags bis samstags
10 bis 12 Uhr und 14 bis 17 Uhr,
sonntags 14 bis 16.30 Uhr, Tel.
05622 99990

Haina (Kloster)
Klosteranlage mit Tischbeinpräsen-
tation und Klosterlädchen dienstags
bis sonntags und feiertags 11 bis 17
Uhr,
Psychiatriemuseum dienstags 9 bis
17 Uhr, samstags und sonntags 11
bis 17 Uhr, Tel. 06456 245, 929810

Korbach
Wolfgang-Bonhage-MUSEUM KOR-
BACH: ganzjährig dienstags bis

sonntags und an Feiertagen 12 bis
16.30 Uhr, jeden 2. und 4. Samstag
im Monat kostenlose Führungen
(nur der Eintritt ist zu zahlen) 14.30
Uhr, Tel. 05631 53289.
GeoFoyer Kalkturm: ganzjährig
dienstags bis sonntags, feiertags 12
bis 16.30 Uhr, Tel. 05631 53289

Geschichtswerkstatt des Vereins
„Rückblende – Gegen das Vergessen
e.V. – Deutsch-Jüdisches Leben in
unserer Region im Lauf der Jahrhun-
derte“
jeden 1. Sonntag im Monat von 14
bis 16.30 Uhr und nach Vereinba-
rung, Tel. 05693 469 oder 05693
9914990

Waldeck
Schloss Waldeck: Museum täglich
10 bis 18 Uhr, Tel. 05623 5890

Willingen
Upländer Milchmuhseum in Usseln:
dienstags bis freitags 10 bis 17 Uhr,
samstags und sonntags 11 bis 17
Uhr; Tel. 05632 922222

Curioseum Usseln: Mai bis Oktober
täglich 10 bis 18 Uhr, Tel. 05632
6232

■ Weitere Infos zu den Museen im
Internet unter www.waldecker-
land.de und im Erlebnisführer, er-
hältlich bei der Touristikservice

Schöne Präsentationen im Spiel-
zeugmuseum.  Fotos: privat

Residenzschloss: April bis Oktober
täglich 10 bis 17 Uhr (16 Uhr letzte
Führung), So. und Feiertag zwischen
11.00 – 17.00 Uhr (letzte Führung
16.00 Uhr), ansonsten nach Verein-
barung unter Tel. 05691 895526

Museum Bad Arolsen:
Christian-Daniel-Rauch-Museum:
ganzjährig mittwochs bis samstags
14 bis 17 Uhr, sonntags 11 bis 17
Uhr
Schreibersches Haus, Christian-Da-
niel-Rauch-Geburtshaus und Kaul-
bachhaus: samstags und sonntags
14.30 bis 17 Uhr, Tel. 05691 625734

Schloss Höhnscheid: ganzjährig
Sonntag 14.30 Uhr, Geschichts- und
Märchenführung, täglich nach Ver-
einbarung, Tel. 05692 9890

Waldecker Spielzeugmuseum in
Massenhausen: sonntags und mitt-
wochs von 14 bis 16 Uhr und nach
Voranmeldung, Tel. 05691 6683

Wasserkunst Landau: historische
Trinkwasserförderanlage von 1535
Mai bis Oktober sonntags von 10 bis
12 Uhr. Führungen nach Voranmel-
dung unter 05696/372 oder 263

Bad Wildungen
Schloss Friedrichstein: mittwochs
bis sonntags 10 bis 17 Uhr, Tel.
05621 6577
Stadtmuseum: dienstags und mitt-
wochs, samstags und sonntags 14
bis 17 Uhr und nach Vereinbarung,
Tel. 05621 73666
Quellenmuseum in der Wandelhal-
le: täglich 10 bis 18 Uhr, Tel. 05621
9679610
Bergmuseum Bergfreiheit: mitt-
wochs bis sonntags 14 bis 18 Uhr,
Tel. 05626 592

Bad Zwesten
Burgruine Löwenstein: Aussichts-
turm mit herrlichem Ausblick. Jau-
senstation samstags und montags
11 bis 18 Uhr, sonntags 9 bis 18 Uhr
geöffnet, Tel. 0151 20400681

Battenberg (Eder)
Stadtmuseum Mai bis Oktober:
sonntags 14 bis 17 Uhr, Tel. 06452
934415

Frankenberg
Museum im Kloster Frankenberg:
mittwochs und sonntags 14 bis 17
Uhr, Tel. 06451 743677
Thonet-Museum: montags bis frei-
tags 9 bis 17 Uhr, samstags 14 bis 16
Uhr, Tel. 06451 5080

Fritzlar
Dommuseum mit Domschatz: mon-
tags Ruhetag, dienstags bis samstags
10 bis 12 Uhr und 14 bis 17 Uhr,
sonntags 14 bis 16.30 Uhr, Tel.
05622 99990

Haina (Kloster)
Klosteranlage mit Tischbeinpräsen-
tation und Klosterlädchen dienstags
bis sonntags und feiertags 11 bis 17
Uhr,
Psychiatriemuseum dienstags 9 bis
17 Uhr, samstags und sonntags 11
bis 17 Uhr, Tel. 06456 245, 929810

Korbach
Wolfgang-Bonhage-MUSEUM KOR-
BACH: ganzjährig dienstags bis

sonntags und an Feiertagen 12 bis
16.30 Uhr, jeden 2. und 4. Samstag
im Monat kostenlose Führungen
(nur der Eintritt ist zu zahlen) 14.30
Uhr, Tel. 05631 53289.
GeoFoyer Kalkturm: ganzjährig
dienstags bis sonntags, feiertags 12
bis 16.30 Uhr, Tel. 05631 53289

Geschichtswerkstatt des Vereins
„Rückblende – Gegen das Vergessen
e.V. – Deutsch-Jüdisches Leben in
unserer Region im Lauf der Jahrhun-
derte“
jeden 1. Sonntag im Monat von 14
bis 16.30 Uhr und nach Vereinba-
rung, Tel. 05693 469 oder 05693
9914990

Waldeck
Schloss Waldeck: Museum täglich
10 bis 18 Uhr, Tel. 05623 5890

Willingen
Upländer Milchmuhseum in Usseln:
dienstags bis freitags 10 bis 17 Uhr,
samstags und sonntags 11 bis 17
Uhr; Tel. 05632 922222

Curioseum Usseln: Mai bis Oktober
täglich 10 bis 18 Uhr, Tel. 05632
6232

■ Weitere Infos zu den Museen im
Internet unter www.waldecker-
land.de und im Erlebnisführer, er-
hältlich bei der Touristikservice
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MONTAGS:

Wanderung „Natur und Technik“,  
bis 21. Oktober,  
ab Waldeck Schlossparkplatz,  
10 Uhr bis 15.30 Uhr,  
Infos: Tel. 05623 99980

Stadtführung Fritzlar ab Rathaus, 
10.30 Uhr, Infos: Tel. 05622 915972

Wochenmarkt im Wakenfeld  
(an der B 251 zwischen Usseln  
und Willingen),  
9 Uhr bis 17 Uhr, außer feiertags,  
Infos: Tel. 05632 4010

Stadtführung Fritzlar ab Rathaus, 
10.30 Uhr, Infos: Tel. 05622 915972

DIENSTAGS:

Stadtführung Korbach ab Tourist-Info,  
14.30 Uhr, Infos: Tel. 05631 53232

Stadtführung Fritzlar ab Rathaus 
10.30 Uhr, Infos: Tel. 05622 915972

Wanderung ab Ederberglandhalle  
Frankenberg (Eder),  
10 Uhr, Infos: Tel. 06451 3960

Wanderung ab Wandertafel  
am Besucherzentrum Willingen, 
10 Uhr, Infos: Tel. 05632 9694353

MITTWOCHS:

Führung über die Edersee-Sperrmauer,  
bis 28.8., ab Tourist-Info auf der Sperrmauer  
16 Uhr bis 17 Uhr, Infos: Tel. 05623 99980 

Wochenmarkt auf dem Kirchplatz  
Bad Arolsen,  
8 Uhr bis 13 Uhr,  
Infos: Tel. 05691 801234

Wochenmarkt auf dem  
Marktplatz Fritzlar,  
8 Uhr bis 13 Uhr,  
Infos:  Tel. 05622 988643

Kleiner Mittwochsmarkt  
in der Prof.-Bier-Straße Korbach,  
jeden 2. Mittwoch im Monat, 10 Uhr bis 17 Uhr,  
Infos: Tel. 05631 53232

Stadtführung Fritzlar ab Rathaus,  
10.30 Uhr, Infos: Tel. 05622 915972

Wanderung ab Tourist-Info  
Willingen-Usseln, 
10 Uhr, Infos: Tel. 05632 9694353
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Stadtführung in der Korbacher Altstadt, am Pranger.

FREITAGS:

Wanderung ab Hardtwaldklinik I  
Bad Zwesten,  
13.30 Uhr, Infos: Tel. 05626 773 

Wanderung um und auf dem  
Baumkronenweg Edersee,  
20 Uhr bis 21.30 Uhr, 
Infos und Anmeldung: Tel. 05623 9737977

Friedensandacht im Kloster Flechtdorf,  
jeden 1. Freitag im Monat,  
17.45 Uhr, Infos: Tel. 05633 91124

Wochenmarkt vor dem Rathaus  
Waldeck- Sachsenhausen, jeden 1. Freitag im Monat,  
9 Uhr bis 14 Uhr, Infos: Tel. 05623 7090

Stadtführung Fritzlar ab Rathaus, 
10.30 Uhr, Infos: Tel. 05622 915972

• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • •

DONNERSTAGS:

Wanderung ab Ederberglandhalle  
Frankenberg (Eder), 
bis Oktober 10 Uhr,  
Infos: Tel. 06451 3960 

Wanderung ab Wandertafel  
am Besucherzentrum Willingen, 
10 Uhr, Infos: Tel. 05632 9694353

• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • •
• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • •

SAMSTAGS:

Stadtführung in Bad Arolsen 
ab Stadtführerschild Residenzschloss,  
15 Uhr, Infos: Tel. 05691 801240

Stadtführung in Frankenberg (Eder) ab Rathaus, 10.30 Uhr, 
Infos: Tel. 06451 2306343

Stadtführung Korbach ab Tourist-Info, 
10.30 Uhr, Infos: Tel. 05631 53232



23

J u l i 2 0 1 9

Re
ge

lm
äß

ig
e 

Ve
ra

ns
ta

ltu
ng

en

• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • •
• 
• 
• 
• 
• 
• 
• 
• 
• 
• 
• 
• 
• 
• 
• 
• 
• 
• 
• 
• 
• 
• 
• 
• 
• 
• 
• 
• 
• 
•
• 
• 
• 
• 
• 
• 
• 
• 
• 
• 
• 
• 
• 
• 
• 
• 
• 
• 
• 
• 

Stadtführung Fritzlar ab Rathaus, 
10.30 Uhr, 14.30 Uhr, Infos: Tel. 05622 915972

Wanderung in Bad Arolsen,  
jeden 1. und 3. Samstag im Monat, ca. 8 km,  
ab Touristik-Service 14 Uhr,  
Infos: Tel. 05691 801240

Wochenmarkt auf dem Kirchplatz Bad Arolsen,  
8 Uhr bis 13 Uhr, Infos: Tel. 05691 801234

Wochenmarkt auf dem Postplatz Bad Wildungen,  
9 Uhr bis 14 Uhr, Infos: Tel. 05621 7010

Bunter Markt in Edertal-Bergheim an der Markthalle, jeden 
1. Samstag, Infos: Tel. 05623 8080

Wochenmarkt in der Rathausschirn Frankenberg (Eder)  
am Obermarkt, 8 Uhr bis 12 Uhr, Infos: Tel. 06451 5050

Wochenmarkt auf dem Obermarkt Korbach,  
7.30 Uhr bis 12.30 Uhr, Infos: Tel. 05631 53232

Wochenmarkt auf dem Marktplatz Fritzlar,  
8 Uhr bis 13 Uhr, Infos: Tel. 05622 988643 

Jeden 1. Samstag im Monat:  
Schau Schlau – Führung durch die Erlebnisausstellung  
des NationalparkZentrums, 10.30 Uhr bis 12 Uhr,  
Infos: Tel. 05635 992781

Jeden 1. Samstag im Monat: Rangerwanderung  
im Nationalpark ab NationalparkZentrum,  
13.30 Uhr bis 16.30 Uhr, Infos: Tel. 05621 752490 

Ahle Wurscht ist die Spezialität in Nordhessen. Fotos: privat

• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • •

Wanderung um und auf dem Baumkronenweg  
Edersee, 11 bis 12-30 Uhr und 14 Uhr bis 15.30 Uhr, 
Infos und Anmeldung: Tel. 05623 9737977 
Führungen Korbacher Spalte und GeoFoyer Kalkturm, 
Korbach 11.15 Uhr ab Infopavillon Korbacher Spalte,  
Infos: Tel. 05631 53289

Führung im Kloster Flechtdorf mit Öffnung Klosterkaffee,  
jeden 2. und 4. Sonntag im Monat, 15 Uhr,  
Infos: Tel. 05633 91124

Kurkonzert an der Trink- und Wandelhalle im Baumpark 
Bad Arolsen bis 15.9. 15 Uhr, Infos: Tel. 05691 801240

Stadtführung Fritzlar ab Rathaus, 
11 Uhr, Infos: Tel. 05622 915972

SONNTAGS: 

Wanderung ab Ederberglandhalle Frankenberg (Eder),  
jeden 1. Sonntag im Monat, Infos: Tel. 06451 3960  

• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • •

• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • •

Grube Christiane Diemelsee Adorf  
mit interaktivem Infocenter,
montags, mittwochs, samstags 13 - 17 Uhr,  
Sonn- u. Feiertage 10 bis 17 Uhr
https://grube-christiane.diemelsee.de,  
Tel. 05633 5955, 91133

Grube Christine Willingen,
mittwochs bis samstags 10.30 Uhr, 11.30 Uhr, 
14.30 Uhr, 15.30 Uhr, sonntags 10.30 Uhr,  
11.30 Uhr, www.willingen.de;  
Tel. 05632 69673

Bergwerk Bad Wildungen Bergfreiheit,
mittwochs bis sonntags 14 bis 15.30 Uhr,
http://bergfreiheit.de/bergamt-bergwerk,  
Tel. 0700 23749375

Goldbergwerk Eisenberg Korbach-Goldhausen,
3., 6.,10.,14.,17.,20.,24.,31. Juli 14.30 Uhr,  
28. Juli 10.30 Uhr, www.goldspur-eisenberg.de,
Anmeldung erforderlich unter Tel. 05631 53232

FÜHRUNGEN IN DEN BESUCHERBERGWERKEN IM JULI
Burgbergstollen Battenberg (Eder),  
jeden 1. Sonntag im Monat, 14 Uhr bis 17 Uhr
www.burgbergstollen.de, Tel. 06452  5272

• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • •

• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • •

Mit Helm, Gummistiefeln und Regenjacke gehen die Besu-
cher in den alten Stollen.  Foto: privat
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Das Frankenberger Stadt-
jubiläum läuft auf Hoch-
touren. Die Events im
Frühjahr haben schon
mehrere Tausend Besu-
cher gelockt. Und nun
kommen die Highlights.

Festlicher Lichterglanz an der Eder
775 Jahre Frankenberg – das wird am 12. Juli stimmungsvoll gefeiert

Shopping“. Bis 22 Uhr sind an
diesem Tag die Geschäfte geöff-
net. In der Altstadt wird ab 18
Uhr gefeiert: Rund um die große
Bühne am Obermarkt gibt es zu-
nächst Volksfeststimmung mit
Essens- und Getränkeständen
für jeden Geschmack. Zwei
Bands spielen ab 19 Uhr. Wer
Ruhe bevorzugt, findet ab 18
Uhr das passende Ambiente für
ein großes Picknick auf dem
Burgberg. Bis zum Einbruch der
Dämmerung sorgen Gaukler
und die Komödie Frankenberg
für Unterhaltung. Extra Turmfüh-
rungen in der Liebfrauenkirche
erlauben am frühen Abend ei-
nen Ausflug in luftige Höhen. Mit
einsetzender Dunkelheit wer-
den Obermarkt, Liebfrauenkir-
che, Burgberg und Häuser mit

Vom 12. bis 14. Juli steigt
das Jubiläum in der Fran-
kenberger Alt- und Neu-

stadt mit buntem Festpro-
gramm. „Licht an!“ heißt es am
12. Juli. Das Spektakel zieht sich
vom Burgberg über Obermarkt
und Fußgängerzone bis hin zum
ehemaligen Kloster St. Georgen-
berg. Der Eintritt ist kostenfrei.
Die Betriebe in der Fußgänger-
zone laden zum „Dämmer-

Licht in Szene gesetzt. Für mär-
chenhafte Stimmung sorgt ab
22 Uhr das Theater der Dämme-
rung mit Schattentheater. Mit ei-
ner illuminierten Seifenblasen-
show schließt das Programm auf
dem Burgberg um Mitternacht.
Am Tag danach geht’s weiter:
Während am Abend beim Fest-
akt in der Ederberglandhalle „of-
fiziell“ gefeiert wird, steigt am

Samstag, 13. Juli, ab 18 Uhr am
Obermarkt eine große Party mit
Live-Musik für alle Beat- und
Rockfans.
Zum Fest für alle Generationen
lädt die Stadt Frankenberg Ein-
heimische und Gäste dann am
Sonntag ein. Um 10.30 Uhr fin-
det ein ökumenischer Gottes-
dienst in der Liebfrauenkirche
statt. Anschließend trifft sich
Groß und Klein auf dem Ober-
markt. Ein abwechslungsreiches
Bühnenprogramm ab 11 Uhr,
mit Musik, Tanz und Theater,
zahlreichen Mitmachaktionen
auf dem Markt der Möglichkei-
ten der Frankenberger Vereine,
Kinderanimation und mehr bil-
den bis 17 Uhr den Hintergrund
für Begegnungen unter Freun-
den im Altstadtkern.

Das Rathaus von Frankenberg.
(Foto: Ederbergland-Touristik)
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Berndorf: 
täglich 10.30-19.30 Uhr, 
Mi. bis 21.00 Uhr, 
Info: Tel. 05631 62709

Burgschwimmbad  
Volkmarsen: 
täglich 10-20 Uhr, 
Info: Tel. 05693 990834

Volkmarsen-Ehringen: 
täglich 14-19 Uhr, 
Infos: Tel. 0162 4562320

Henkelbad Vöhl: 
täglich 10-20 Uhr, 
Info: Tel. 05635 370

Freibad Marienhagen: 
täglich 14-18 Uhr, 
Info: Tel. 05635 993380

Waldeck-Freienhagen: 
täglich 9.30-19 Uhr, 
Info: Tel. 05634 450

Willingen-Usseln: 
täglich 10-19 Uhr,  
dienstags wetterunab- 
hängig 17-19 Uhr, 
Info: Tel. 05632 969430

Strandbäder: 
Strandbad Twistesee in 
Bad Arolsen-Wetterburg, 
Info: Tel. 05691 801240

Strandbäder Diemelsee-
Heringhausen, 
Helmighausen, 
Info: Tel. 05633 91135

Strandbäder Waldeck, 
Nieder-Werbe, Scheid, 
Info: Tel. 05623 5676

Strandbad 
Edertal-Rehbach, 
Info: Tel. 05623 935993

Badesee Ferienpark Teich- 
mann in Vöhl-Herzhausen, 
Info: Tel. 05635 245

Kurzfristige Änderungen 
bei schlechten Witterungs-

verhältnissen möglich

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Bad Arolsen- 
Mengeringhausen: 
täglich 6-19 Uhr, 
Infos: Tel. 05691 3193

Bad Arolsen-Landau: 
täglich 10-18 Uhr   
Infos: Tel. 05696  99 52 45

Bad Wildungen: 
Mo. geschlossen,  
Di.  - So. 8-20 Uhr,  
Infos: Tel. 05621 1600

Battenberg (Eder): 
täglich 10 - 19.30 Uhr, 
Info: Tel. 06452 3366

Battenberg-Dodenau: 
täglich 10 - 19.30 Uhr, 
Info: Tel. 06452 911163

Diemelsee-Vasbeck: 
täglich 11 - 19 Uhr, 
Info: Tel. 02993 1282

Walmebad 
Diemelstadt-Rhoden: 
7–10 Uhr, 14-19 Uhr, 
Sa + So, 10-18 Uhr, 
Info: Tel. 0170 8789043

Steinbergbad 
Diemelstadt-Wrexen: 
täglich 10-19 Uhr, 
Info: Tel. 05642 988277

Frankenberg (Eder): 
Mo. – Fr. 9-19 Uhr, 
Sa. + So. 9-18 Uhr, 
Info: Tel. 06451 755484

Frankenberg- 
Rengershausen: 
täglich 10-19 Uhr, 
Info: Tel. 02984 908634

Gemünden (Wohra): 
täglich 9-20 Uhr, 
Do. bis 18.30 Uhr, 
Info: Tel. 06453 1010

Haina (Kloster) Löhlbach: 
täglich 11-20 Uhr, 
Info: Tel. 06456 9289003

Korbach:   
Mo. - Fr. 6-20 Uhr, 
Sa., So. und Feiertage 
8-19 Uhr, 
Info: Tel. 05631 505160

Rosenthal   
täglich 11-20 Uhr, 
Info: Tel. 06458 509937

Twistetal-Twiste: 
täglich 10.30-19.30 Uhr, 
Di. bis 21.00 Uhr, 
Info: Tel. 05695 1661
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Das nordhessische Fran-
kenberg wird für fünf Tage
zum Zentrum europäi-
scher Kultur. Vom 17. bis
zum 21. Juli erwartet die
18.500-Einwohner-Stadt
rund 5.000 Tänzerinnen
und Tänzer, Musizierende
sowie Sänger aus ganz
Europa zum Festival
Europeade.

Heiße Rhythmen, bunte Farben
Europeade – Europas größtes Folklorefestival in Frankenberg

der Feierlichkeiten zum 775-jäh-
rigen Stadtjubiläum. Sie ist ein
Fest des Friedens und der
Freundschaft zwischen Regio-
nen, Kulturen und vor allem:
Menschen!“
Die rund 200 Gruppen, darunter
Profis und Laien von Portugal bis
zum Baltikum, präsentieren da-
bei sich und ihre jeweilige Kultur
und sorgen fünf Tage lang auf
zehn Bühnen für absoluten Aus-
nahmezustand in der Stadt.
Auf Frankenbergs Straßen und
Plätzen mischen sich dann spa-

M it mehr als 100.000 Be-
suchern ist es das größ-
te und bedeutendste

europäische Folklorefestival. Die
Europeade zeigt seit 1964 einen
Querschnitt der lebendigen eu-
ropäischen Kultur von Nord bis
Süd, von Ost bis West – jedes
Jahr an einem anderen Ort. Erst
zum zweiten Mal in diesem Jahr-
tausend findet das Festival in
Deutschland statt. Schirmherr
der Veranstaltung ist der hessi-
sche Ministerpräsident Volker
Bouffier. Frankenbergs Bürger-
meister Rüdiger Heß freut sich
bereits auf das Festival: „Die Eu-
ropeade 2019 ist der Höhepunkt

nische Flamenco-Rhythmen mit
schottischem Dudelsack und
deutscher Blasmusik, es wird
gesteppt, „geschuhplattelt“, ge-
sungen und mit dem Publikum
gefeiert – ganz nach dem ge-
meinsamen Motto „Einheit in
Vielfalt“.

2500 Künstler

Eigens für die Eröffnungsgala am
18. Juli und die Abschlussgala
am 21. Juli errichtet die Stadt

eine mehrere Tausend Besucher
fassende Open-Air-Arena mitten
in Frankenberg. Dort tritt dann
mit rund 2.500 Künstlern jeweils
die Hälfte der Teilnehmenden
auf. Weitere Höhepunkte der Eu-
ropeade sind der internationale
Chorabend am 19. Juli sowie die
große Parade aller teilnehmen-
den Gruppen durch die Stadt am
20. Juli – mit 5.000 Teilnehmern
die größte in Hessen.
Frankenberg (Eder) setzt sich ge-
zielt für den Klimaschutz ein. Da-
rum wird die Europeade 2019
erstmals als klimafreundliche
Veranstaltung durchgeführt.

■ Tickets gibt es unter anderem
bei der Waldeckischen Lan-
deszeitung und Hessisch Ni-
dersächsischen Allgemeinen
sowie unter www.adticket.de
sowie www.reservix.de. Info:
www.europeade2019.de so-
wie unter www.face-
book.com/europeade2019).
Veranstalter: Stadtverwal-
tung Frankenberg (Eder),
Obermarkt 7 – 13, 35066
Frankenberg (Eder), Tel.
06451 5050, europea-
de@frankenberg.de,
www.europeade2019.de

Prächtige Bilder, schöne Kostüme – die Europeade in Frankenberg lockt
mit attraktivem Programm. (Foto: privat)

Mitreißende Unterhal-
tung auf höchstem Ni-
veau verspricht Bliss. Die
Satiriker aus der Schweiz
gastieren am Mittwoch,
17. Juli, in der Battenber-
ger Burgberghalle.

A-capella-Truppe schießt auf männliche Seele
Comedyshow – Bliss nimmt die Welt um Fußball, Bier und Sex aufs Korn

der Show „Tell’s Angels“ ist die
erfolgreichste A-cappella-Band
der Schweiz 2019 mit ihrem
neuen Bühnenprogramm
„Mannschaft“ in ganz Deutsch-
land unterwegs.
Das Programm überrascht mit
einer ehrlichen, satirischen Ein-
sicht in die Tiefen der männli-
chen Seele und bietet musikali-
sche Highlights.
Was treibt den Mann von heute
an? Sind es noch immer Fußball,
Bier und Sex? Oder ist ein echter
Mann heute nur, wer Vollbart
trägt, Zigarren raucht, pokert

D ie fünf adretten Schwei-
zer Mannsbilder mit
Schalk im Nacken liefern

eine Entertainment-Show, bei
der es niemanden auf den Stüh-
len hält. Nach dem Riesenerfolg

und ein Haus gebaut hat? Fest
steht: Die Anforderungen an
Männer ändern sich beinahe so

schnell, wie Frauen ihre Meinung
wechseln. Die Schuld daran tra-
gen aber die Männer selbst. Sie
verdrängen ihr Alter, färben ihre
Haare, rasieren ihre Brust, absol-
vieren den Iron Man, brauen
Bier, mähen den Rasen, wech-
seln Windeln – und dabei fehlt
ihnen die Zeit für das Wesentli-
che: sich selbst. Bliss schaut der
Wahrheit über das Mann-Sein
ins Gesicht. Eine furiose, gestylte
A-Cappella-Comedy-Show.

■ Tickets: kultursommer-nord-
hessen.de

Die starken Jungs von Bliss
sind selbstkritisch.
(Foto: Jonathan Heyer)
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Das Amateurtheater der
Freilichtbühne Korbach
zeigt in dieser Saison
„Seeräuber Moses“ und
„Die Drei von der Tank-
stelle“. Spaß und Span-
nung wird garantiert.

Piraten mit Herz – Klamauk mit Musik
„Seeräuber Moses“ und „Die Drei von der Tankstelle“ in Korbach

bulenzen und Verwirrungen zu
bewältigen und jede Menge Ge-
heimnisse zu lüften, bis dann
doch wieder alles gut wird...
Zwei größere, hölzerne Schiffe
sind auf der Bühne im Schießha-
gen zu bewundern, eins für die
„Guten“ und eins für die „Bö-
sen“. Es gibt bunte Kostüme, uri-
ge Gesellen und viel Bewegung
auf der Bühne.

Männerfreundschaft

Das Abendstück heißt: „Die Drei
von der Tankstelle“. In der Ko-
mödie geht es um Männer-
freundschaft und Liebe, dazu
gibt es noch viel Gesang und Kla-
mauk. Der Titel ist bekannt wie
kaum ein anderer und aus der
deutschen Filmgeschichte nicht
wegzudenken. Der Operetten-

Das Familienstück der Sai-
son auf der Freilichtbüh-
ne heißt Seeräuber Mo-

ses, ein Märchen über raue Pira-
ten, ein mutiges Mädchen und
wahre Freundschaft mit viel
Herz.
Mitten in einem heftigen Sturm
entdeckt die Piratenmannschaft
der „Wüsten Walli“ eine Wasch-
wanne, die auf den Wellen
schaukelt. Sie ziehen sie an Bord
und finden darin unter anderem
ein Baby, das einige zunächst
weggeben wollen. Es erobert
aber die Herzen von Käpt’n Klaas
und seinen rauen Kerlen im
Sturm. Sie nennen es Moses,
ohne zunächst zu wissen, dass es
ein Mädchen ist. Als sie es entde-
cken, bleibt der Name trotzdem.
Alle Piraten beteiligen sich auf
ihre Art an der Erziehung der
Kleinen, und so wächst Moses zu
einem selbstbewussten und
trotz der rauen Sitten behütetes
Seeräuberkind heran. Wenn da
nicht Olle Holzbein, der
schlimmste Feind von Käpt’n
Klaas, wäre, der das Kind kurzer-
hand entführt. Es gibt einige Tur-

film von 1930 mit Heinz Rüh-
mann hat eine einfache Machart:
viel Gesang und Tanz und eine
recht dürftige Story, der Humor
war in den 1930er-Jahren offen-
bar ein anderer als heute.
Die drei Freunde Willy, Kurt und
Hans kehren von einer Reise zu-
rück und stellen fest, dass sie
pleite sind. Sie verkaufen ihr
Auto und kaufen von dem Erlös
eine Tankstelle, die sie gemein-
sam betreiben. Hier lernt auch
jeder der Drei die bezaubernde
Lilian kennen und verliebt sich in

sie. Damit beginnen die Verwick-
lungen und Probleme, und die
Freundschaft wird auf eine harte
Probe gestellt.
Das bekannte Lied „Ein Freund,
ein guter Freund…“ gehört zu
dem Stück wie kein anderes.
Trotzdem wackelt die Freund-
schaft, aber mit Humor und vie-
len Zufällen gerät das Ganze
nach langem Hin und Her wie-
der ins Lot.
Die Geschichte ist eine echte
Herausforderung für die Korba-
cher Mannschaft, aber die
Schauspielerinnen und Schau-
spieler gehen mit Unbeküm-
mertheit und viel Überzeugung
an die Arbeit und machen etwas
daraus. Sabine Lessing führt Re-
gie. Günther Treptow berät wäh-
rend der Proben die Akteure.
Übrigens: Erstmalig werden in
dieser Saison echte Oldtimer
über die Freilichtbühne rollen,
dazu hat die Stadt extra eine
Rampe hinter der Bühne gebaut.
Die Spielzeit der Freilichtbühne
Korbach geht bis zum 21. Juli.

(os)

■ www.flb-korbach.de

Raubeinige Piraten sorgen lauthals für Action.
(Fotos: Hans Peter Osterhold)

Besuch der drei Freunde in der Bar.

15.6. – 21.7.2019

Premiere 
Mi. 19.06.19	 20:00 Uhr
Sa. 22.06.19	 15:30 Uhr
So. 23.06.19	 14:00 Uhr
Sa. 29.06.19	 15:30 Uhr
So. 30.06.19	 14:00 Uhr
Mi. 03.07.19	 20:00 Uhr
Altstadt-Kulturfest
So. 07.07.19	 14:00 Uhr
Sa. 13.07.19	 15:30 Uhr
So. 14.07.19	 14:00 Uhr
Mi. 17.07.19	 20:00 Uhr
Sa. 20.07.19	 15:30 Uhr
So. 21.07.19	 14:00 Uhr

Premiere 
Sa. 15.06.19	 20:00 Uhr
Sa. 22.06.19	 20:00 Uhr
So. 23.06.19	 18:30 Uhr
Mi. 26.06.19	 20:00 Uhr
Sa. 29.06.19	 20:00 Uhr
So. 30.06.19	 18:30 Uhr
Altstadt-Kulturfest
Sa.	 06.07.19 18:00 Uhr
Mi. 10.07.19	 20:00 Uhr
Sa. 13.07.19	 20:00 Uhr
So. 14.07.19	 18:30 Uhr
Sa. 20.07.19	 20:00 Uhr
So. 21.07.19	 18:30 Uhr

Kirsten Boie

TankstelleDie  Drei
von der
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Für die Gäste im Walde-
cker Land ist es jetzt noch
einfacher, einen Einkaufs-
bummel zu planen. Mit
dem neuen Shopping-
Portal Walazone wird
der Shopping-Spaß nun
virtuell möglich.

Virtuelle Shoppingtour im Waldecker Land
Neues Portal „walazone.de“ lädt zum Mitmachen ein

kann sich die Ware nach Hause
liefern lassen oder im Geschäft
abholen. Walazone gibt es im In-
ternet, auf Facebook und Instag-
ram.
Das System ist einfach: Wer sich
für bestimmte Waren interes-
siert, der wird auf den Online-

Regionale Produkte und
Waren von Waldecker
Händlern kann man nun

auch online kaufen oder einen
virtuellen Schaufensterbummel
unternehmen. Die Bandbreite
des Angebots reicht über Essen
und Trinken, Bekleidung bis hin
zu Elektronikartikeln und Mö-
beln. Auf der Plattform „walazo-
ne.de“ stellen sich Händler mit
ihren Waren vor. Der Nutzer

shop des Händlers geleitet und
kann sich dort umsehen oder ei-
nen Artikel gleich online bestel-
len. Das vielfältige Angebot der
Händler lässt sich nun unkompli-
zierter und gebündelter finden.
Von Willingen bis Korbach und
Bad Arolsen bis Bad Wildungen.

■ Die Plattform steht im Inter-
net unter www.walazone.de,
bei Facebook unter: https://
www.facebook.com/groups/
walazone/ und bei Instagram
unter www.instagram.com/
walazone/

So sieht das neue Portal auf den verschiedenen Plattformen aus.

2
Das Einkaufserlebnis in der Region
über 5000m  Damen   Herren  Young Fashion  Kinder. ..
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Nach dem großen Hes-
sentag im vergangenen
Jahr freut sich Korbach
auf seinen „kleinen Hes-
sentag“. Das Altstadt-
Kulturfest steigt vom 4.
bis 7. Juli im Herzen der
Korbacher Altstadt. Büh-
nen frei zum schönsten
Fest der Hansestadt!

Der „kleine Hessentag“ in Korbach
Altstadt-Kulturfest lockt mit Live-Musik, Partystimmung und Leckereien

wird erstmals ein Bierdorf im Be-
reich zwischen den alten Stadt-
mauern stehen. Auf vier Bühnen
gibt es Live-Musik und zahlrei-
che Veranstaltungen – überwie-
gend kostenfrei. Highlights im
kostenlosen Musik-Programm
sind zum Beispiel die 90er-Show
mit Captain Dance, volkstümli-
che Partymusik von Die Bamber-
ger, handgemachte Musik mit
enormer Power von German
Scotch, aber auch die Auftritte
von Christian Durstewitz mit
Band, Mozah oder der Toten-Ho-
sen-Coverband 5 kleine Jäger-
meister. Zudem gibt es ein bun-

Aufgrund der Baustelle am
Korbacher Rathaus wird
die Wegeführung in die-

sem Jahr etwas verändert. Doch
auch die neue Festmeile zwi-
schen Museum und Stadtpark
bietet allerlei Stände zum Bum-
meln und Entdecken.
Auch kulinarisch wird einiges ge-
boten. Neben dem Weindorf

tes Kinderprogramm mit Zaube-
rer Gerrit oder der Pia-Nino-
Band. Dazu kommen zahlreiche

Auftritte, bei denen Vereine und
Gruppen aus Korbach und Um-
gebung ihr Können auf der gro-
ßen Bühne zeigen. Zu den kos-
tenpflichtigen Höhepunkten ge-
hört ein Comedy-Abend mit
Ingo Oschmann, Jürgen Bangert
und anderen am Donnerstag, 4.
Juli auf der teilüberdachten Frei-
lichtbühne. Auch die Aufführun-
gen zweier Stücke der Freilicht-
bühne am Samstag und Sonntag
finden hier statt. Straßentheater,
Jonglage, Artistik und Clownerie
runden das vielfältige Programm
ab.
Das Korbacher Altstadt-Kultur-
fest bietet ein abwechslungsrei-
ches Programm mit Musik, Tanz
und Comedy, ein Wiedersehen
von Freunden und Bekannten in
netter Atmosphäre, also vier
Tage Spaß und Unterhaltung für
Klein und Groß. Quasi eine gan-
ze Stadt ist auf den Beinen.

■ Das Programm liegt in Korba-
cher Geschäften und im Bür-
gerbüro in der Stechbahn
aus. Tickets für den Comedy-
Abend gibt es unter
www.korbach.de

Captain Dance beim Altstadt-
Kulturfest in Korbach.
(Foto: Isabel Diekmann)

Comedy-Star Ingo Oschmann.
(Foto: Luisa Uljana Kazakbaev)Die Bamberger. (Foto: privat)

Goldrichtig für aktives Erleben
Hansestadt Korbach bietet Geschichte und mehr

Schon im Mittelalter war Kor-
bach ein bedeutender Han-

dels- und Marktort. So war es nur
folgerichtig, dass Korbacher
Kaufleute sich auch im mächti-
gen Hansebund organisierten.
Gäste können ihren Spuren auf
der „Goldspur Korbach“ vom
Hauptbahnhof durch die Alt-
stadt folgen. Vor allem die mäch-

tigen Türme der beiden goti-
schen Hallenkirchen St. Kilian
und St. Nikolai, Befestigungsan-
lagen mit doppeltem Stadtmau-
erring, Steinkammern als Lager-
häuser des Handels und ein Rat-
haus mit Rolandsfigur sind

Zeugnisse von Macht und Reich-
tum der Korbacher Vergangen-
heit. Ganz modern ist der inter-
aktive stadtgeschichtliche Rund-
gang „Zwischen den Mauern“.
Der 2,1 km lange Rundweg mit
zehn Stationen führt zwischen
den zwei mittelalterlichen
Stadtmauern einmal um die his-
torische Altstadt.
Interessant sind die Stadtfüh-
rungen dienstags ab 14.30 Uhr
und samstag ab 10.30 Uhr, Treff-
punkt: Tourist-Information.
Tipp: ein Highlight ist der Besuch
des Wolfgang-Bonhage-Muse-
ums in der Altstadt. (Di - So und
an Feiertagen 11 - 16.30 Uhr).

Korbach ist eine moder-
ne, alte Stadt mit Gold,
250 Millionen Jahre alten
Fossilien, Altstadt und
modernen Geschäften.

Attraktion: das Portal der Kilians-
kirche.  (Foto: Stadt Korbach

H NEUE SPIELGERÄTE H 

H NEUE ABENTEUER H
Öffnungszeiten:

Mittwoch bis Freitag 
von 14.30 bis 19.00 Uhr

Wochenende/Feiertage und Ferien 
(Hessen) 10.30 Uhr bis 19.00 Uhr
Montag und Dienstag geschlossen.

LALELU ABENTEUERLAND
Raiffeisenstraße 9 H 34497 Korbach 

Tel.: 05631 - 93 71 OO7
info@lalelu-korbach.de 
www.lalelu-korbach.de
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Für Wasserratten ist der
Diemelsee im östlichen
Sauerland das reinste Pa-
radies. Schwimmen, To-
ben und Planschen an der
frischen Luft: Das macht
Laune bei Groß und Klein.
Doch rund um den Die-
melsee gibt es noch ande-
re Dinge zu entdecken.

Erlebnisreicher Sommer am Diemelsee
Wasserspaß, Wanderungen und Ausflug in die Bergbaugeschichte

Die liegt etwa sieben Kilometer
von Heringhausen entfernt in
Adorf. Jetzt wird es noch einmal
richtig spannend! Vor etwa 800
Jahren begann man hier Erz ab-
zubauen. 1963 wurde die Grube
dann stillgelegt, und heute ist sie
ein Museum.
Im interaktiven Info-Center kön-
nen die Besucher selbstständig
die Welt der Bergleute entdecken.
Und bei einer Führung durch die
unterirdischen Stollen erfahren
sie so manche Anekdote über den
historischen Bergbau. Glück auf!
Was für ein schöner Tag.

Sommer-Ferienspaß
am Diemelsee

Der Sommer am Diemelsee wird
bunt und abwechslungsreich.
Am 13. Juli startet der Sommer-
Ferienspaß gleich mit Karsten
Feist und Kleinkunst mit Akroba-
tik und beim 24-Stunden-
Schwimmen im Freibad Vas-
beck.
Der tägliche Sommerferienspaß
bietet für Jung und Alt jede Men-
ge Spaß und Spiel – Pool-Partys,
Entdeckertage, Lagerfeueraben-
de, Familienkino und vieles
mehr sorgen dafür, dass in den
Ferien keine Langeweile auf-
kommt.
Zahlreiche geführte Familien-
Wanderungen laden Groß und
Klein ein, diese vielfältige Ur-

W ie wäre es zum Ein-
stieg in einen schönen
Tag mit einem Besuch

im Visionarium Diemelsee in He-
ringhausen? In der interaktiven
Erlebnisausstellung erwarten
und erzählen den Besuchern
spannende Mitmachstationen
etwas über die Natur und Le-
bensräume rund um den Die-
melsee. Danach bietet sich ein
Lauf zum 700 Meter entfernten
Adventure-Golfpark an. 13 High-
lights des Fernwanderwegs „Die-
melsteig” sind hier als Golfbah-
nen nachgebaut worden und
können in einer Mischung aus
Minigolf und Golf erspielt wer-
den.
Die Pause gibt es gleich direkt
nebenan, in der Diemelsteighüt-
te. Hier gibt es hausgemachte
Flammkuchen und andere Le-
ckereien. Wem es langweilig
wird, der kann sich gleich nach
dem Essen auf dem Spielplatz
austoben, während Mama und
Papa noch ein wenig die Aus-
sicht genießen.
Weiter geht es mit dem Schiff.
Und zwar an Bord der MS Muf-
fert. Etwa drei Kilometer ent-
fernt liegt der Anlegeplatz am
anderen Seeufer. Die einstündi-
ge Rundfahrt führt die Gäste am
Badestrand vorbei zum Natur-
schutzgebiet, wo sie Wasservö-
gel beobachten können. Und
Kaffee und Kuchen gibt es sogar
auch an Bord. Na dann: Schiff
ahoi! Zurück an Land geht’s auf
den Weg zur Grube Christiane.

laubsregion zu erkunden. Hier
ist ganz besonders donnerstags
die Familienwanderung „Auf
den Spuren von Franz von Assisi“
– eine spannende Erlebniswan-
derung inklusive Bootsfahrt zu
erwähnen. Pfarrer Jörg Schultze
und Naturparkführer Christian
Kümmel laden Interessierte zu
einer ganz besonderen Familien-
wanderung ein: „Bruder Sonne –
Schwester Mond mit Schiff-
fahrt“. Francesco Bernadone –
viele Geschichten ranken sich
um diesen Mann, den wir heute
unter den Namen „Franz von As-
sisi“ kennen. Der italienische
Heilige hat der Legende nach ei-
nen Wolf gezähmt, mit den Vö-
geln gesprochen und trat für ein
friedliches Miteinander in der
Welt ein. Er hat in seiner Zeit ver-
sucht, mit der Natur und den
Mitmenschen in Einklang zu le-
ben.
Pfarrer Jörg Schultze oder Religi-
onspädagoge Peter Dietrich er-
zählt die Geschichte dieses faszi-
nierenden Minoriten-Bruders.
Spannende oder meditative Ak-
tionen vertiefen das Gehörte.
Die etwa sieben Kilometer lange
Erlebnisreise ist geeignet für vie-
le unterschiedliche Altersgrup-
pen. Auch Kinder ab etwa sieben
Jahren in Begleitung eines El-
ternteils oder rüstige Senioren
sind gern gesehene Teilnehmer.
Rucksackverpflegung und Ge-
tränke sind von den Teilnehmern

mitzubringen. Dem Wetter an-
gepasste Kleidung und festes
Schuhwerk sind bei dieser Na-
turerlebnisreise Grundvoraus-
setzung.
Die Rückfahrt um 14 Uhr mit der
Personenschifffahrt vom Boots-
hafen nach Heringhausen run-
det diese spannende Erlebnis-
wanderung für Jung & Alt ab.
Ende: etwa 14.30 Uhr an der Tou-
rist-Information Diemelsee in
Heringhausen.
Die Kosten, inkl. Schifffahrt: Kin-
der bis 14 J = 2 €, Erwachsene = 4
€ . Eine Anmeldung zur Erlebnis-
wanderung ist wünschenswert
bei der Tourist-Info Diemelsee,
Tel. 05633 91133.
Frühaufsteher kommen am 25.
August bei unserer „Frühstücks-
Morgentour mit dem Ranger am
Diemelsee“ auf ihre Kosten –
Start ist um 6 Uhr in der Früh.
Die einstündige Schiffsrückfahrt
mit Frühstück rundet diese Er-
lebniswanderung ab.
Übrigens: Auch in diesem Jahr,
am 3. August, steht der Diemel-
see wieder in Flammen und
lockt zahlreiche Urlaubsgäste
und Tagesbesucher in die erleb-
nisreiche Ferienregion.

■ Weitere Infos: Tourist-Infor-
mation Diemelsee, Kirchstr.
6, 34519 Diemelsee-Hering-
hausen, Tel. 05633 91133, in-
fo@diemelsee.de, www.die-
melsee.de

Badespaß im Diemelsee.
Foto: sabrinity



Ausflugsziel Diemelsee - Naturjuwel des Sauerlandes  

Familien- und Aktivurlaub über, unter oder im Wasser … 
Zwischen Dortmund und Kassel, nur 15 Autominuten von Willingen im Sauerland 
entfernt, präsentiert sich die Ferienregion Diemelsee als naturnahes Urlaubs- und 
Freizeitparadies für Familien- und Aktivurlauber. In einer fast unberührten 
Naturlandschaft, eingebettet in die Berge des Hochsauerlandes, lockt der 
Diemelsee jedes Jahr aufs Neue unzählige Wassersportler und Naturliebhaber an. 
Zahlreiche Hotels, Pensionen, Ferienwohnungen und Campingplätze bieten Ihnen 
eine Vielzahl von Übernachtungsmöglichkeiten in unterschiedlichen Preis- und 
Qualitätskategorien. 

Ob Radfahren, Nordic-Walking, Inline-Skaten, baden, segeln, tauchen oder 
wandern: Der Diemelsee bietet herrliche Möglichkeiten, seinen Urlaub 
abwechslungsreich, gesund und mit jeder Menge Spaß zu genießen. Bei einer 
gemütlichen Radtour um den See sorgen interessante Freizeiteinrichtungen und 
Sehenswürdigkeiten für erlebnisreiche Tage. Genießen Sie unbeschwerten 
Badespaß bei hervorragender Wasserqualität an den zahlreichen Strandbädern oder 
erkunden Sie auf dem Qualitätswanderweg Diemelsteig die reizvolle Landschaft der 
spektakulären Mittelgebirgsregion im Naturpark Diemelsee.

Veranstaltungstipp: Führung Besucherbergwerk Grube Christiane 
Mo., Mi.+ Sa.: 13 - 17 Uhr / Sonn- & Feiertag: 10 - 17 Uhr
Hinweis: letzte Führung 16 Uhr                                 

Tourist-Information Diemelsee
Kirchstr. 6, 34519 Diemelsee
Tel. 05633 91133
Mail: info@diemelsee.de
www.diemelsee.de

Erlebnisausstellung Visionarium   Ausflugsschiff „St. Muffert“ Besucherbergwerk Grube Christiane

Familien- & Erlebnisbad Heringhsn.   

Adventure-Golfpark Diemelsee

Ferienregion Diemelsee!

Aktuelle Veranstaltungen und

geführte Wanderungen finden

Sie unter: www.diemelsee.de
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Bizarre Krüppelkiefern
und krumme Birken prä-
gen die Landschaft der
Hochheide zwischen Wil-
lingen und Winterberg.
Der dritte Hochheidetag
am 11. August setzt die
berückend schöne Land-
schaft in Szene.

Wandern und singen in der Hochheide
Hochsommer-Highlight in der Natur – Programm für die ganze Familie

Szene zu setzen und die Beson-
derheiten erlebbar zu machen,
organisieren verschiedene Ak-
teure alljährlich den Hochheide-
tag. Die Akteure sind unter an-
derem die Tourist-Informatio-
nen Winterberg und Willingen,,
der Naturpark Diemelsee, der
Verkehrsverein Niedersfeld e.V.,
Upländer Gebirgsverein e.V. Wil-
lingen. Der Anblick der bizarren
Landschaft in den naturge-

Wacholderbüsche, Grä-
ser, Moose und Heide-
kraut wachsen, soweit

das Auge reicht. Dazwischen lie-
gen dicke Findlinge, und im Hin-
tergrund schimmern bläuliche
Gebirgszüge.
Ihre Geschichte führt Jahrhun-
derte zurück. Frühere Buchen-
wälder fielen dem Abholzen
zum Opfer, um den Bergbau vo-
ran zu treiben. Infolgedessen
breiteten sich auf den Bergkup-
pen Heidesträucher aus. Die Kul-
turlandschaft ist heute selten ge-
worden. Umso achtsamer gehen
Naturliebhaber mit ihr um. Um
diese Landschaft gebührend in

schützten Höhenlagen des
Hochsauerlandes fasziniert die
Menschen nach wie vor. Rar sind
sie geworden, die Hochheideflä-
chen. Umso mehr ein Grund, sie
mit dem Hochheidetag in Szene
zu setzen. Bei vielen Aktionen er-
leben Gäste die Szenerie, die im
Hochsommer in voller lila Blüte
steht, mit allen Sinnen.

Bienenstand
trifft Waldschule

Auftakt ist eine Sternwanderung
bis nach Niedersfeld. Dort oben,
inmitten des Schatzkästchens
von Mutter Natur, warten den
ganzen Tag lang viele Aktionen.
Unter anderem gibt der Lehrbie-
nenstand Infos zum so wichti-
gen Insektenschutz, und die Rol-
lende Waldschule der Kreisjä-
gerschaft präsentiert heimische
Tierarten. Kids basteln Wollscha-
fe: Die Originale sind die natürli-
chen „Rasenmäher“ der Hoch-
heide.

Gottesdienst
und Kaffeeklatsch

Kräftig schallen die Stimmen der
Teilnehmer beim Herdensingen
über die Heide. Spirituell wird’s
danach beim ökumenischen

Gottesdienst in freier Natur. Ab
Mittag entdecken Gäste die Um-
gebung bei unterschiedlich kon-
zipierten Themenwanderungen.
Teilnehmen kann jeder, vom
Kind bis zum Senior. Gäste, die
nicht gut zu Fuß sind, nutzen
gratis das WanderTaxi. Das Be-
gleitprogramm ist kostenfrei.

■ Info: www.hochheidetag.de
Tourist-Information Willin-
gen, Am Hagen 10, Willingen
(Upland), Tel. 05632
9694353, willingen@willin-
gen.de, www.willingen.de

Stimmungsvolle Naturerlebnisse gibt es in der Hochheidelandschaft bei Willingen. (Fotos: Y-Site)

Büsche, Heidekraut und Gräser.

35104 Lichtenfels-Goddelsheim
Korbacher Straße 15 · Telefon (0 56 36) 2 73

Schuh
 + SportVach-Geschäft

Direkt vor dem GeschäftP

Wir beraten Sie gerne!

Unsere Auswahl!

Ihr Vorteil!

•   Markenschuhe 

•  Arbeits- und Sicherheitsschuhe
•  Gummistiefel

•  Überweiten •  Diabetikerschuhe
•   Unter- und Übergrößen Damen und Herren
•   Bequemschuhe – auch für lose Einlagen

•  Kinderschuhe •  Wanderschuhe
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Mit der Harley durchs
Sauerland cruisen,
chromblitzende Maschi-
nen bewundern, bei
Rockmusik Partys feiern:
Die Bike-Week Willingen
lässt Biker-Herzen höher
schlagen. Vom 11. bis
zum 14. Juli verwandelt
sich der Weltcuport wie-
der in ein Mekka für Har-
ley-Enthusiasten.

Cruisen, Feiern, Fachsimpeln
Willinger Bike-Week lockt viele Harley-Fans aus ganz Deutschland

bekannte Marken und angesagte
Customizer im Angebot. Der
ideale Background, um die „hei-
ßen Öfen“ der Anderen zu be-
wundern und zu fachsimpeln.

Harley zu gewinnen

Zu gewinnen gibt’s außerdem
eine nagelneue Harley Davidson:
Der Erlös der Aktion fließt einem

In einer der schönsten Motor-
radregionen Deutschlands
unternehmen die Gäste ge-

führte Touren durch die kurven-
reiche Region oder düsen auf ei-
gene Faust los. Acht Harley-
Händler präsentieren in zwei
großen Areas die neuesten Bikes
und Accessoires – Probefahrten
sind ausdrücklich erwünscht.
Zubehör für die Maschinen
gibt’s in der Dealer-Area: Rund
100 Händler haben dort viele

guten Zweck zu. Auch das Rah-
menprogramm lässt keine Wün-
sche offen. Auf der von Gastro-
Trucks bevölkerten Food-Meile
genießen die Biker Street Food
wie Pulled Pork, Burger und Hot
Dogs, Spieße und Steaks, Crèpes
und Eis. Volles Programm geht
an allen Tagen auf vier Bühnen
ab. In der Festival-Area, zu der
auch ein riesiges Zelt gehört, ist
bei Livebands und DJs Feiern an-

gesagt. Das Event hat sich in Bi-
kerkreisen längst etabliert, und
der Zuspruch ist enorm. Vor al-
lem im Vorjahr, bei bestem Som-
merwetter, platzte das Festival-
gelände fast aus allen Nähten.
Sämtliche Hände voll zu tun hat-
ten damals die ehrenamtlichen
Helfer und Veranstalter.
Übrigens: Damit auch die vierte
Auflage reibungslos verläuft,
zahlen Biker dieses Mal erstmals
eine kleine Umweltpauschale in
Höhe von fünf Euro. Die Einnah-
men fließen in Ordnung, Sicher-
heit, Sauberkeit und Umwelt-
schutz, um weiterhin das größte
Harley-Event in Mitteldeutsch-
land stemmen zu können. Kos-
tenlos bleibt das Festival selbst.
Gäste bezahlen den Obolus ganz
bequem mit dem ersten Ge-
tränk, so dass am Eingang keine
Warteschlangen entstehen.

■ Info: Tourist-Information Wil-
lingen, Am Hagen 10, Willin-
gen (Upland), Tel. 05632
9694353, willingen@willin-
gen.de, www.willingen.de

Sehen und gesehen werden heißt es in der Bike-Week.  (Foto: Y-Site)

Imposante Stimmen,
eindrucksvolle Kostüme,
schöne Kulisse – die Fest-
spieloper Prag gastiert
mit der Operninszenie-
rung Nabucco am Freitag,
23. August, ab 20 Uhr auf
dem Sperrmauervorplatz
in Hemfurth-Edersee.

Große Oper um Liebe und Macht
Kultur-Highlight des Sommers: Giuseppe Verdis Nabucco am Edersee

me und das eindrucksvolle Büh-
nenbild ziehen in den Bann. Giu-
seppe Verdis Nabucco ist eine
der größten Opern der Musikge-
schichte und zugleich ein wun-
derbares Open-Air-Spektakel
vor der prachtvollen Kulisse der
mehr als 100 Jahre alten Talsper-
re des Edersees.
Grundlage der Oper ist das Li-
bretto des Italieners Temistocle
Solera (1816 - 1878). Die Hand-
lung speist sich aus Legenden
um den biblischen Herrscher
Nabucco, König Babylons von
605 bis 562 vor Christus. Mit sei-
ner Herrschaft sind Bauten wie
das Ischtartor, die Hängenden
Gärten und der babylonische
Turmbau verbunden. Hinter-

D iese prachtvolle Oper mit
dem dramatischen Spiel
um Liebe und Macht be-

geisterte bisher Hunderttausen-
de. Die wunderschönen Stim-
men, die Handlung in Original-
sprache, die prächtigen Kostü-

grund der Opernhandlung sind
die Eroberung Jerusalems 587 v.
Chr. und die Wegführung des jü-
dischen Volkes in babylonische
Gefangenschaft 586 v. Chr. (2.
Könige 25).
Die Abendkasse öffnet am Ver-
anstaltungstag auf dem Sperr-
mauervorplatz um 19 Uhr, die
Inszenierung beginnt um 20 Uhr.
Der erste und zweite Akt dauert

etwa 70 Minuten, nach einer
Pause geht es mit den 50 Minu-
ten dauernden dritten und vier-
ten Akten weiter. In der Pause
und vor Beginn gibt es Essen und
Trinken. Übrigens: bei Nieder-
schlägen können Capes gekauft
werden, Regenschirme sind
nicht gestattet. Das Mitbringen
von Tieren ist nicht erlaubt.

■ Tickets zum Preis von 49
Euro, 59 Euro oder 69 Euro
gibt es im Bürgerbüro der Ge-
meinde Edertal, Tel. 05623
80814, gemeinde@eder-
tal.de, bei der Waldeckischen
Landeszeitung, Tel. 05631
560205, und unter www.pau-
lis.de

Der berühmte Gefangenenchor in
Nabucco.  (Foto: pr)
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Buchstabensalat Sudoku

Wabenrätsel

Au�sung aus der 
Juniausgabe

Fächerrätsel

Symbolrätsel

Kruzzle

Gleiche Symbole bedeuten gleiche Zahlen. Durch Rechnen und Tüfteln sind 
die Symbole durch Zahlen zu ersetzen, so dass die Rechnung schlüssig wird.

Spielregeln:

Füllen Sie das Rätselgitter nur mit 
den Zahlen von 1 bis 9.
Dabei gibt es Folgendes zu beach-
ten: In jeder waagerechten Zeile 
und in jeder senkrechten Spalte 
darf jede Zahl nur einmal vorkom-
men! Und auch in jedem der neun 
umrahmten 3 x 3 Felder kommt 
jede Zahl von 1 bis 9 nur jeweils 
einmal vor.

Die vorgesehen Wörter müssen 
gefunden werden.

Die Fragetexte sind zu lösen und 
am Pfeil beginnend im Uhrzeiger-
sinn um die Zentralwabe in die 
Gra�欀 einzutragen.

Buchstaben-
salat

Fächerrätsel

Kruzzle

Sudoku

Symbolrätsel

Wabenrätsel

Ju
li 

20
19

AGRO – ALPAKA – ANTRAG 
ARENA – AVUS – BOCKIG – EILT 
ERDOEL – FERN – GAREN – HERD 
INGWER – INTAKT – ISOLDE 
KARENZ – OPFERN – PROSA  
RACKET – RALF – SALUT – SINGLE 
TAKT – TESSIN – TIEF – ZEUG

1. durch Wasser gehen, 2. krummes Gliedmaß, 3. unverhüllt, 4. Zeit ohne 
Sonnenlicht, 5. himmlischer Bote, 6. Anstand, 7. ������ Goldbrasse, 
8. US-Schauspieler (Nick), 9. griechische Vorsilbe: Stern, 10. Rumpf einer 
Statue
Die Anfangsbuchstaben in den bezifferten Feldern ergeben, von 1 nach 10 
fortlaufend gelesen, das Lösungswort.

1. MIXEN 
2. OBEIN
3. RABAT
4. TRIST 
5. ANRUF
6. DRAUF
7. EGEDE
8. LARVE
9. LEHRE
10. ARCHE
MORTADELLA

Au�ösung des Rätsels
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Affolderner See
Nationalpark
Kellerwald-Edersee
(UNESCO-Weltnaturerbe)

Ernst-
hausen

Kellerwald-Edersee

Aktuelle Informationen:
Touristik Service Waldeck-Ederbergland GmbH
34497 Korbach | Freecall 0800 954 3590 | www.waldecker-land.de

Höhnscheid



Herzlich willkommen! in einer der schönsten Mittelgebirgslandschaften 
Deutschlands, einer Urlaubsregion wie aus dem Bilderbuch. Der urwüch-
sige Natur- und Nationalpark Kellerwald prägt die Szene – beschaulich 
und doch faszinierend. Sanfte Hügel, liebliche Täler, klare Bäche, ab und 
an laden schmucke Dörfer und malerische Städtchen zum Entdecken 
und Verweilen ein. Und mittendrin das glitzernde Band der Eder und der 
27 km lange Edersee.

Was darf’s denn sein? Action und Abenteuer oder lieber Ruhe und 
Romantik? Eleganter Kurort oder gemütliche Jausenstation? Soll es eher 
Wohlfühl-Oase oder doch Wildpark sein? Kanutour oder Klettergarten 
statt Museum oder Malkurs? Die Erlebnisregion Edersee ist ein wahres 
Eldorado für kleine und große Naturfreunde, Familien, Wassersportfans, 
unternehmungslustige Urlauber und Kulturliebhaber.

Weitere Informationen:
Erlebnisregion Edersee
Hemfurther Straße 14
34549 Edertal-Affoldern
Telefon: +49 (0) 5623 9998-0

www.erlebnisregion-edersee.de

Bad Wildungen

Bad Zwesten  

Edersee

Fritzlar  
 

bis 22. 4.: Bad Wildungen im Osterschmuck, Innenstadt

22.4.: Autoschau · 27.5.: Zauberhaftes Märchenfestival im Kurpark  

14.4.:  Konzert „Klavier zu vier Händen“, Kurhaus Bad Zwesten

5.5.: „Sinfoniekonzert“ Philharmon. Orchester, Kulturhalle HWK II  

7.4.+ 5.5.: Bunter Markt in Edertal-Bergheim (Markthalle)

montags: Wanderung „Natur & Technik“, Parkplatz Schloss Waldeck

Mo 30.4.: „Kollektives Tanzen“ Combo de la Musica“, 21 Uhr 

5./6.5.: „InForm“ Auto- & Gewerbeschau, verkaufsoffener So.

VERANSTALTUNGS-HIGHLIGHTS

Bad Wildungen Do-So 18.-21. Juli: Kram- u. Viehmarkt; Rummelplatz, Marktstände, Tierschau, Feuerwerk

 Fr-Sa 26.+27. Juli: „Folk im Park“: Internat. Musik-Festival, Nicolaikirche Altwild. und im Kurpark

Bad Zwesten Fr-Sa 5.+6. Juli: „Weinfest“, Platz an der Sandkaute, edle Tropfen & Unterhaltung, ab 17 Uhr

 Sa 27. Juli: „55. Lichterfest“: 18000 Lichter, Showprogramm, Feuerwerk; Kurpark ab 18.30 Uhr

Fritzlar Do-So, 11.-14. Juli „138. Fritzlarer Pferdemarkt“, Rummelplatz, Markttreiben, Festplatz Ederaue

 Do-Sa, 18.-20. Juli „Rock am Stück“, Open-Air-Festival, Am Lohrberg, FZ-Geismar

Edersee  1. Juli bis 18. Aug.: „Ferienspaß am Edersee“ Spiel, Spaß, Musik für Groß und Klein, versch. Orte

 Jeden Montag 10 Uhr: „Natur und Technik“, geführte Wanderung auf dem „Urwaldsteig Edersee“
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